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(Hymenoptera, Apoidea partim) 
Von CUNTER BA L D 0 V 5 K I 

Die Wildbiencll verdienen es, als biologisch in te ressante und im übrigen 
wichtige Objekte de r entomolog ischen Forschung betrachtet zu werden. Erstens 
sind sie durch ihren Körperbau und ihr Verha llen zusa mmen mit unserem 
~ Haus li cr~. der Honigbiene, die effektivsten Blüt c ll bes t~i ubcr, und zweitens 
hängt für sie aufgrund ihre i' spezie ll en Ansprüche an Nahrung und Nistbcdin 
gungcn in besonders hohe m Malje das Exist icrcnkönncn von de m gu ten Zu
stand ihrer Umwelt ab. ße ide Seiten, d ie Nütz lichkeit der Wi ldbienen und HlI'c 
Empfindlichkeit gegen bestimmte Wandlungcn in dcr Natur sollte n vo r allcm 
von der Wildbienenforschung untersucht werden. Letztlich erfli llt solche For
schungsarbcit ihrcn Zwcck aber ers t da nn ganz, wenn sie dazu beitri:igl, der 
Natur eine für den bio logischen Gcsamtprozclj wichtige lll sek tengruppe und 
uns Menschen vie le intercssa nte und wertvolle Helfer mögLichst in ihrer Ar
tcnvielfa lt zu erhaltcn, 

In der vorliegende n Arbeit wi rd die Invcn larisierung von in der Ober lausitz 
vorhandenen oder vorhanden gewe~cncn Wildbicnenartcn den Hröljten Haum 
e rhalten . Es so lle n aber auljerdem - neben wen igen Sätzen zur Biologie der 
Wildbieilcil - einige Angaben und Probleme mitgeteilt werden, die sich a.us 
meiner Beschäftigung mit den Wildbienen ab le iten lassen, 

F(\I' die A nfer tigung dcr vorliegendcn Arbeit wm'en H el fel' unel'lijUlkh, I ch hllld 
sie bei den Mitarbeitern des hies igen StuntUchen Museums für N1.l tur kund e. insbe
'lunden~ bei den Wissenschuftlern Herrn Dr. habil. Dunge" und H errn 01', Engel
l1l:mn, die mir d cn Elnst.ieg In d ieses Gebiet dei' En tomologie ennögUchten und mir 
Rat und technische Hlifen nie vC l'sagten, dem leider vers torbenen Kustos der elllo
mo loglst.:hen Sammlung des Berliner NuturkundemuselltnS, Fl errn D r , sc, Könlgs~ 

mann, d em Ich fül' meine F'Ol's<!lllmgsm'ucll einen w ich ti gen Nlv cau gcwlnn ven lan kc 
U!ld beson ders H errn 01', sc. H . H . oulhe. der fü r ml<!ll seit Jahrcn ein In der ento
mologischen Arbeit uncr liißlIchel' Ratgeber , K r i tlkc,' und l-~örderer ist. und dem ich 
mich d eshalb besonders ver bundcn fühle, Dank schuldc h:.11 auCh melncr Frau, dJe 
nicht nur das no twcndl ge MaU an Vel'stiindnls ro ,' elle entomologische FrcJ7.eJtbe~ 

sch tiftlgung aufbrinGt. son dern mir auch uncr mlldllch bel dei' An rerUgung dCI' vor
liegenden I\rbeit geholfen hal, 



Biologic und Bcdcutung dcr Wildbicllcn 

Alle WildbieneIl e rnä hren sich, wie auch unsere Honigbiene. vom Nektar der 
Blüten. aber nur einige ihrer Arten, die Hummeln. bilden perfekte Insekten
staaten m it Funktions- und Arbeitstei lung. Obergangsformen zeigen sich in der 
GroJjgattung Halictus. In ihr "gibt es die verschiedensten Abstufungen sozia len 
Verhaltens. von völlig solitär lebenden Arten bis zu hochorganisierten mit 
Kasteneinteilung in Nestmulter und Arbeiterinnen und nur monate- oder jahr
weise auftretenden Männchcn ~ (EBMER 1969). 

Die meisten Wildbienen leben solitär. also ei nzeln. Bei ihnen sind alle Weib
chen gesch lechtlich voll funktionsfähig. Sie besitzen unterschiedliche Sammel
einri<:htungen. mit denen sie Pollen sammeln und in ihre Nes ter transportie
ren können. Auch hierbei g ibt es Ausnahmen. Einigen Wildbienenarten (das 
si nd in der vorliegenden Arbeit Bienen der Gattungen Stelis. Coelioxys. No-
11lada. Biastes. Epeoloicles, Melecta und TlIyreus) fehl en solche Sammeleinrich
tungcn. Sie können keinen Pollen eintragen und auch keine e igenen Nestcr 
an legen. Solche Arten benutzen, de m Kuckuck unter den Vögeln verg·leichbar, 
für ihre Brut Nester von Sammelbienen, in die sie ihre Eier ablegen. Man 
nennt diese Brutschmarotzer unter den Bienen Schmrtl'otzer- oder Kuckucks
bienen. 

An ihre Umwelt ste ll en Wildbienen ziemlich speziell e Ansprüche. Die mei 
sten Arten beniegen nur wenige ve rwandte Pflanzenarten. manche sogar nur 
eine e inzige. Ein ige Wildbienenarten sind " Farbspezialisten ~. Sie besuchen 
Pfla nzen selbst unte rschied licher Pflanzenfamilien, vorausgesetzt, ihre BlUten 
haben die g leiche oder annähernd die gleiche Farbe (z. B. Epeoloides). Wieder 
andere. z. B. Macropis. nehmen zwar von mehreren Pflanzellarten Nektar, 
sammeln abe r ausschlieJjlich Pollen einer Pflanzenart. 

(Die gröJjte Universa lität im Blütenbesuch hat hier in Emopa üb rigens un
sere Honigbiene. Apis mellilera L .. für die ALFKEN (1935) den Besuch von 
628 Pflanzen arten ang ibt.) 

Die Wildbienen sind jedoch nicht nu r von der bloJjen Ex istenz "ihrer" Pflan
zen abhängig. sondern vor allem vom Zusta nd der Blüten dieser Pflanze n. 
Blüten sind ja Luftverunreinigungen gegenüber im a llgemeinen schutzlos of
fen und dürften un ter widrigen Umständen nicht nur ihren Wert a ls Futter· 
pflanzen für d ie Bienen einbüJjen. sondern nich t se lte n auch Giftstoffe mit dem 
Nektar an die Blülenbesucher weiterreichen, ein Umstand. der nicht nur dem 
Imker Sorgen bereitet. 

Ähnlich spezialis iert und empfindlich verhalten sich die meisten Wi ldbienen
a rten gegenüber den gebotenen Nistmöglichkeiten. Wenn nun Futterpflanzen 
oder Nistgclegenheiten verschwinden oder dmch Veränderungen Schaden neh
men und g leichzeitig artspez ifisch akzeptable und auuerdem für den Aufbau 
einer lebensfähigen Population auch quantitativ ausreichende Ausweichmög
lichkeiten fehlen, so bedeutet das normalerweise die Vernichtung der an diese 
Bedingungen gebundenen Wildbienenpopulationen. Es versteht sich, daJj s ich 
bei den Kuckucksbienen die ökologischen Ex iste llzpl'ob leme noch zu denen 
ihrer Wir te hinzuaddieren. weil Kuckucksbienen sich ohne den Fortpflan
zungserfolg der Wirte auch se lbst nicht fortpf lanzen können. 



Dic Natur bietet den Wildbicllen a lso nur sehr ~schl11a le " ökologische Ni
schen für ihre Existe nz und zwingt sie da mit in die Rolle sehr e mpfindli cher 
Indikato ren für den Zustand oder - über einen längeren Zeit raum be trachtet 
- d ie Verände rullg der Ökosysteme, auf d ie sie a ngewiesen si nd. Diese fü r 
di c betroffcne n Wildbie l1 enpopula tionen mitun tcr tödli che Ind ika torro lle er
wies sich z. B. bei der Beseitigung der vielen blumcnbewachsenen Fcld raine 
in der Folge de r sozia lis tischen Umges ta ltung unscrer Landwirtschaft. de r Aus
rottung von e hema ls s tabilc n Unkrautbeständc n du rch dcn Ei nsa tz vo n im
mer w irksamc rc n Gc rä ten und Herbiziden. der groJj flächigcn Spezia li s ie rung 
- a us unse rem Gcbic t sind z. B. die Rapsfelder ve rschwunden - und de r of t
ma ls nicht genügend se lekti v wi rkenden chemischen Bekämpfung der Schad
insek te n. Auch Abgase und Stäube vo n Industri ebe tri eben und die Emiss ionen 
de r Kraftfahrzeuge ne hmen vie len Beständen vo n Blütenpfla nzen ihre n We rt 
a ls Nahrungsg rund lage für di e Wildbiell en. Diese Pflanzen werden mögliche r
weise. wenn fü r ihre Bl üten nicht a lte rnative Insek ten al s ßestä ube r ode r 
insektenu mlbhä ng ige Bes täu bungs lllechanismen vo rha nden sind. robustere n 
Pfla nzena rten we ichen müssen mit all en Folgen für eine fl o ris li sche Ve ra rmung 
unsc rer Landscltaft. 

So haben un bestritte n g ro6~ gese ll schaf tliche und spez ie ll ökonomischc Fort
schritte und Gew inne einen nicht leich t abzuwägenden ökologischen Preis ge
fo rde rt. und sic fo rdern ihn noch heute. ALFKEN konnte noch im J ahre 1909 
schreiben : ~ Fü r de n Bienensammler is t es a m ra tsamsten. d ie Landst raJje zu 
wählen ... Die Chausseen sind d ie gee ignets tcn Fangplätze. da den ßienen 
hie r di e bes te Celegenhe it' gegeben ist. Na hrungspflanzen und Nis tplä tzc na he 
be ieina nder zu haben." Heute w ird man a n den Fe rn verkehrss traJje n und 
Autobahnen a uch auf ausgesprochenen ~ Biencnpflanzen " ka um noch Wildbie
nc n find en. Das Verschwinden von Wildbienenpopulationen bedeutet übrigens 
nicht ~ n u r~ e ine optische Verarmung des entomologischc n Artenspekt ru ms in 
unse re r La ndschaf t. was an sich schon schlimm genug is t. Das Fehlen he r
kö mmlicher Blüte nbestäuber wird sicherli ch a uch nicht ohne nachte il ige Aus
wirkung auf bes timmte Bere iche der Lcllldwirtschaft. des Obsta nbaus und der 
Gärtc n se in . Zu diesen und ang renzenden Frages tellu nge n ist vo n ve l'sch ie~ 

denen Autoren geschriebe n wo rden (u. a . MOCZAR 1959. RUSZI< OWSKI z. B. 
1968, 1969 a, 1969 b, DOHN u. WEBER 1978, PREUSZ 1980). 

In di esem Zusammenha ng so llte a uch die Frage a ufgeworfen we rden. wie 
hoch ode r wie effekti v d ie genc ti sche Abwehrf,jhigkeit von Wildbienenpopu
la tionen gegenüber a bn lpten und g roJj fl ächigen Umwelt've rä nderungen se in 
ka nn. Zweife llos haben geneti sche Vorgänge im P"ozeJj der Evolut ion der Or
ganismen Erstaunliches vo llbracht. und wir haben übcrhaupt keinen Anlalj 
a nzune hmen. daJj ihre GesetzmäJjigkeitell heute weniger wirken a ls in den 
frühcrcn Jahrta usendcn. Anderc rse its sind die Umweltveränderullgcn. di e wir 
Me nschen gcgenwärtig unte r Anwendung der vie lfa ltigsten Produkte von Wis
senscha ft und Technik zuwegcbringcn. umfassender. und sie vo ll ziehen sich in 
sehr ku rzen Zeitra ume n. Ich nehme desha lb a n. daij dort. wo sich solche 
schroffc n Umwandlungen im Bercich de r ökologische n Basis der Wildbienen 
sehr kurzzei tig vo ll ziehen. nur sehr ind ividucnreichcn. in hohem Mafjc poly
typischen und des ha lb m it einer re lativ g roJjen ökologischen Potenz gegenüber 
la ndscha ftl ichen Umwandlungen a usges ta tte ten Popula t ione n a usre ichende 
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Überlebenschanccn eingeräumt werden können. Das Verschwinden JJl (; brc l'cr 
Wildbicnenartell innerhalb wenige r Jahre (beispiclsweise aus dem Gödi tzcr 
Gcbiet Azulrella agjlissima, Cl isodoll furca llls mit sei nem seltenen wK uckuck w 
Thyreus orbat lls, Megacltile·Arten mit den bci ihnen schmarotzcnden Coeliox is
Arten, sowie auch die Vcrringerung der früh er von mir im Gebict beobachtelen 
fünf Epeoloides-Populati onen auf nur noch zwei) lassen befürchten, daJj ledig
lich örtlidl vorkommendc. nur kle ine Populationen bildende oder in besonders 
hohem Ma6c spezia li sierte Arten im konkreten Falle für das Übe rlebcn wc it
gehcnd chancc nlos sind. 

Dic W il db i ellcn f o r sc hun g in dcr Oberlausitz 

Für d ic Wildbicnenforschung bcstchcn in dcr Obcrlausi tz tro tz a llcr genann 
tc n und natürli ch auch hicr wi rkcndcn Widrigkc iten noch relati v günstige 
Bedingungen. Neben den vcrände rten oder sich vcränderndcn Räumcn in un
se rcr Landwirtschaft. di c Ökonomen und Ökologen trob,: gleichcr Engagicrthcit 
für dcn gescll schaftlichcn Nutzen oft in die Rolle fcindlichcr Brüder drängcn. 
blicbcn in der Obcrlausitz zahlreichc, von Wildbienc n bes icdeltc Biotopc in viel · 
le icht ausreichcndc r Natürlichkeit erha ltcn. Wir fi ndcn sic au f unsercn Bcrgen 
und Hügcln, an Waldrändcrn und auf Wcidcn, in den ausgcdehn tcn He idc· 
la ndschaftcn und natül'ii ch in unsc rcn Naturschutzgebietcn. Hinzu kommt, 
wcnn auch nicht a ls besondercr Vo rzug dc r Oberla usitz, daJj cinigc Arte n, wie 
bcispielsweisc dcr mcditerrane Hy Iaeus ptmcla!us. mit dcr spezifi schcn Vcrun· 
rcinigung dcr Luft und des Bodens, wie sie in dcn Städten vorzufi ndcn ist, gut 
zurcchtkommcn und dcshalb di e bckanntcn Vortcilc cincr Urbanisiel'ullg für 
ihrc Ausbreitung nutzcn kö nncn. So bewa hrcn al so recht viclfä ltige Asylräume 
manchcr bcdrohtcn Ticr· oder Pf lanzcnart d ic Chance de r Zcit für dic Heraus· 
bi ldung neuer Anpassullgcn. 

Viclle icht bcs itz t auch unser Nc iljctal in gcw isscm Umfang die Funktion 
ci ncs Tores, das früh er di e Einwandercr lind hcu te d ic Nachzügler aus mcdi
tcrrancn und pannonischc n Fa ull cllgebie lcll passie rcn li clj bzw. pass icrcn lä f}l. 

Es kann noch ein drittcr Umstand gcna nnt werdcn, der dic Wildbicncnfor
schung in dc r Oberlausitz bcgünst ig t : Es cx istiercn berc its zwei Arbcitc n über 
dic hicsigc Wildbiencn fauna aus dcn Jahren 1904 (BA ER) lind 1921 (SCHÜT· 
ZE), di e vic lfiilligc Vcrglcichc crmög lichcn . . 

Natürlich blcibt bei neu a ufgefundencn Artcn die Fragc offen, ob sie frühcr 
übcrsehen wordcn sind odcr ob sic in dcn Ictz ten J ahrzehntcn zuwandcrten. 
Ungcachtet dcsscn ist z. ß . der wicdc rhollc Fang von Xylocopa tJiolacea durch 
Hcrrn nACHNER im Nciljctal bci Ost ritz cbcnso bcmcrkcnswcrt wie mcin 
wicdcrhol tc!' Fund dcs obcn bcrcits erwähntcn Hylaeus putlcltlltls an mchrcren 
Stellcn dcs GÖl'litzer Stadtgcbictes. Dic Kuckucksbicne Epeoloides coecutiens 
dagcgcn, bei SCHMIEDEKNECHT (1930) als ~s i ch c rlich dic scltcns tc a ll er im 
Gcbiet vorkommcnden ßicnenarten~ cingcordnet. ex isticrtc in dcl' Obcrlausitz 
mit Sichcrhci t schon im vo rigcn Jahrhundert und z5hlt hic r bis hcu tc noch 
nicht zu dcn ganz grouen cntomologischcn Scltenheitcll. 

Die Wild b ienen forschung begann In der Obcrlauslt7_ schon um die Jahrhundcn
wcnd c. als dei' Entomologc WILLIAM Br\ ER 1696 H1r wenige .Jnhrc nach Nlcsky 
"cl-sch l agcn w urde und sog leich llns Sal1\lllcln und Bc.<; t lmmen von Insekten. haupt
siichlI ch wohl der WIld b ieneIl. ging. BAERs AkUom;r:ld lus wa r nicht eben grofl. Er 



blieb - wahrscheinliCh nus gesundheitlichen Grtlnden - nur den engel'en Umkreis 
seines neuen W0l1nsit7,es beschränkt. Das Ergebnis seiner Arbeit lag bereits im 
,' allre I!.IO~ Im 24, Bnnd der "Abh andlungen der NaturlOl'schenden Gesellschaft zu 
Görlltz" vor, BAER halle In der kurzen Zeit und aur dem begrenzten Raum 145 
Wlldblenenarlen gelunden, eine Tatsach e, die nlchl allein lür den Fleiß und das 
I(linnen BAERs spri ch t, sondenl nuch nhnen läßt, wie umfangreich elas AI'lenspel,
truI11 an Wild bienen in dei' landsclwrWch so vielseitigen Obcl'lausllz sein mochte, ße
r elL'l wenige Ja lll'e spüter, nachdem BAER Nlesky wiedei' verlassen und seine T ätig 
keit nls Assistent am damaligen Zoo logischen Institut der K önigli chen Forstakndemie 
zu Tharandt aufgenommen hatte, begann das entomologische Wirken des Lehl'el's 

, A, 'I', SCH üTZE Im Kreise ßnutzen, 

I lelile ~i1t SCHüTZE In Entomol ogenkl'cisen als .. VfIleI''' dei' Lepldopterenfol'
<;dHlng in eier Obel'lallsltz, denn alls seineI' Feder slammeJ1 gnlllcitegende Arbeiten 
zu r Lepidon tc l'cnfUlnHl lInserer Heimat. Wenige!' be lcnnnt Ist dagegen, dMJ SCHüT
ZE: auch flUr ander en Gebieten der Entomologie gute Kenntnisse besaß und aueh 
hiel'zu Wesentliches vel'öfrentllchte, Diese Unvoils!Undlgkeit in dCI' W(il'dlg ung d es 
CIHomologlschen Gesanllwel'l<s SC liüTZEs dürrte dadurch bedingt sei n, daß die 
L epldop l el'ologcn der Obcrlflusitz das SCH üTZE:sehe Erbe sogleiCh anll'alen und es 
a ls ,'echt ansehnllchc Gruppe <lUCh In deI' Gegenwart mit Sorgfalt pflegen, Wiill 
I'end es tlln die ErfOrschung der anderen von SCH üTZE befll'belteten Inscl,tcn 
gn lppen se it d essen T od (l93U) doch rech t still w u rdc und eben dannn auch um 
SC ll üTZ I~s Wirken aul diesen Gebieten der Entomologie, 

NaChdem sich SCH üTZE mindestens 13 Jahre sammelnd, determinierend, nbel' 
auch mi~ den apldologlsclten Großen !>eine l' Zelt korrespondierend und Icooperle
I'cnd mit d en WIldbienen beschlHtlgt halle, el'scllien Im ,';,Ihre 1921 seine Arbeit "Dle 
Aplden (Bienen) d er LausItz" , 

SCH OTZI:-:s Aktionsradius wal', gemessen an den FOl'tbewegullgsmltteln seinei' 
Zelt lind im UntCl'schied zu Bi\E:H ziemlich grOll, Nntlirllch lag der Selnvel'Jlunl<t 
<;elner Sammeltiitlgkelt im Raum Rachlau - PleHtz, dem Wol1n- und AI'beitsgeblet. 
lli cr fand cl' meltr nls die Häl fle seiner WjJdbienenarten, Es wurde von 111m nbel' 
au('h das Gebiet VOll deI' Guttauel' Teidl - und Heldelandsellaft bis zum Obcrl;Hlslt
ZCI' Bel'g lnnd nach Wildbienen durchforscht, Dei' volistHnellgl,elt halbe i' sei hier 
noch verlllerkt, daß SCHü'rZE ulIC..'h 19 Arten mit auUültrl. die I.;:RIEGF:R bi s 1U!l4 
gesammelt und determiniel't halle, Sie wurden jedoch, bis auf eine AI't, nämlich 
lIylnell s (lifform;s (vgl, S. 11) auch von SCHüTZE: ßurgerllnden, 

SCll üTZE: h~t HI!' die Obel"ausltz 22t Blenenal'ten nar.ilgewlcsen, I):l ~ bedcute te, 
7,usnmmen mit 12 .. \rten der BAERschen Sammlung, die SCllüTZ I~ niCht gefu nden 
'l ~tH!, rur das ,1::\111' 1921 die Kenntnis von 233 Wlldb iellelHu'tel1 In beldcl' Sammel
g'eblel. Das Ist eine bClllerkenswerlc Za lll! 

Was die Snmmlungen VOll ßAER und SCHüTZ": angeht, muß EI'Creu1ldles neben 
Uner freuliChem be l'lchlet. We\'elCIl, Wiihrend BAER se ine Samml ung gleich (Iem ,,1\1u 
SI! lIll1 der Nntudo l'~chen den Gesellschaft in GÖr lit.z", dem Vo\'Wufer des Ileutlge ll 
Sllllltllcllen Museu ms !lI I' Naturkltnde - Forschungsstellc· - Ubergab und damit 
deren SOI's'nUtise Pflege lind Behandlung sicherte, wal' d ic SCHüTZEsche S:unm
lung Jahrzehntelang ullsachgemliß gelagen und bis zu 1I11'el' überW lu'ung von Baut
ze n nac:lt Görlltz Im ,Ja lll'e 1969 zum gr oßen Tell Opfer von SchUlJ1Ingen geworden, 
!)ie Restsnllll11lung Ist jetzt im Itleslgen Museum In g uten H llnden, Die An gaben 
SCHüTZEs zu liberprülen, Ist aus dem oben genannten CnlOd 11m' noeh teil weise 
möglich, Eine Nnchbestlmmung u, n, allel' noch el'haltenen Exemplnl'e dei' Gnttuns 
Hyltlells bewies sOI'g!i.iI llges Al'belten SCHüTZEs lind begrUndet Verl l'auen In seine 
J)ctermlnntlonsUltigkelt auch aur diesem Gebiet der Entomologie. 

Au ch VOll STARl{E, einem elll'lgen Helfel' SCHüTZE!'>, existiert noch ei ne Wlld
bienensalllllllu ng, Sie befindet Slell jetzt im Museum WI' 'I'iel'kunde Dresden, ST/\B-
1<1:: llat seine Salllll1elergel)lllsse meines Erachtens nicht verötrentllr.ill, 

Ich besellilftlge mich mit den Wildbienen seIt etwa 15 ,fahrcn, Meine Arbeit be-
7.1e llt sich VOl' allem aur d as Stadt- und K!'eisgeblel VOll Görlltz lind dient eieshalb 
<;it'llel' lIeh mehl' der Erglinzung der bereits vorhandcnen Al'beitscrgebnlsse llls einem 
für eine ökologische Aussage so notwendigen verg leich, D ie 1<lnge meines "ere llt'
H~I\ Herurslwllegel1 SCHüTZE, CI' sei .. Ilnllpl - 1I1l(\ nebenbel'urI!l'h allztlsel\r an die 
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Scholl e gebunden" und lwnnte deshalb .. manche v ielvel'sprechenden Ol'te nur selten 
und vie le Gegend en gar n icht besuchen" , mufJ Idl sl nngcmUß auch Hl l' mich wlc 
dCl'llolen. Wenn es rni!' au ch Auto und MOtorrad ermöglichten, einige Sommelge
b Iete BAERs und SCH ÜTZEs gelegentlich " u nd manche vielversprechenden OrtC" 
In der GÖrll t1.er Umgebung Uber einen HingereIl Ze itraum und 7.iemll ch hrtu flg auf-
7.u suchen, leidet doch die Arbeit. bedingt dU l'eh bel'ufli che und gesell scha f tli che 
Pfliclnen. unter einem er heblichcn Mangel an Sy s tematik und K Cj)ntinuIUit. s o er 
lmlbl au ch das t\ ufrtnden mancher In ter eSSllnten und ((ir d ie Oberlaus!t z neuen 
AI'l keine Illusion llber etwaige vollsWndlgkelt d er Il iel' vorgelegten Al'tenliste und 
der angeHih r ten ökol ogischen Bemel'k lingen. Schließli ch sind die Kreise Löbau und 
Zittau bezü~lich ihrer WIldbienenfauna noch fast unel'fol'schl, und es Ist nicht ab
zuse hen, w ann u ncl durch wen diese L ilcke einmal ~eschlossen werd en l(nnl1 , 

Die Wi ldbiene nforschung der kommenden J ah re wi rd sich zwei wichtige 
Aufgaben sle ll en müssen: 

Erste ns müssen die ~wei6en Flecken" in der Durchforschung de t' Oberl ausilz 
bese itigt werden, damit faunistische Aussagen übe r eine in sich geschlossene 
La ndschaft gemacht werdcn können, 

Zweitens müssen die Sammclgebie te BAER s und SCHÜTZEs gezielt aufge
sucht, ihrc Sammelcrgebnisse mit aktuellen Beobachtungen verg lichen und 
schliefjli ch die dan n mög lichen z. ß, ökologi schen Auswertungen vorgcnomme n 
wcrden. 

Das se tzt jedoch einen Zeit- und Wegeaufwand voraus, der von einem e in
ze lne n a ls Frcizcitbeschäftigung nicht zu bewä ltigen ist, Desha lb wäre cs sehr 
begrüljc nswcrt, wenn sich auch ande rc Entomologcn a us de r Obe rla usitz dc r 
ßeilrbe itung unserc r Wildb ienen widmen wü rden" 

I=: rliiutel'un s en z ur ArIenliste 

J. I n der A nnahme, daß die Arbeiten VOll BAEIl und SCH U T ZE nur noch w enigen 
zugänglich sind, aber llu{'h, um Gcgeniiberstellungell oder Verg leiche anzuregen, 
setze ich meine Sammelergebn lsse (in der Arbeit: B) jeweils hinter die von 
ßAER (Br,) u nd SCH ÜT ZE (5), 

2, D ie Aussagen BAERS und SCH UT ZEs hilbe ich nur teilweise ilbeI'l1l'(ift. Sie wur
den meistens n lls deren Vel'öft'en t l!t'llungen Ubcl'no rnmell, 

3. Von ßAEH lind SC H OTZE verwendete und In1.w lsdlen verworfene Naillen von 
Blenenlll'ten wurden n ich t Ober nommell" o n"ensldnliche DI'lI Cl~fe h l e l' In d en Ar
beiten habe Ich nnch best em \ \' !ssen und ohne besondere Vcrillerice j(ol'l'l glel't. 

I. Vel"örrenUicht werd en nach fo lgend nur jene Gnttung"cn. bel der en D eterminntion 
Ich schon zu e inem gewissen AbSChluß gelcommen b in, Zu sp!itel'en Zei tpunkten 
mÖChte ich gern In Fortsetzungen die Mi tteilung ü ber die noch feillendell Gattun
sen (And rc na, ßOlllb!l .~, P$ilhyrus, SpheCOffc$) rolgen lassen, 

5, B ezüglicil der Nomenklat u r habe lel\ micil um neuerc Auffassungen bemüht. Wo 
mir noch die notwendige Uberslcht odcl' lI u ch E i nsicht fe l\lt . bin Ich bei der seit 
STOEC KHERT (1954) ben utzten N omenkllllu r geb lieben, Bestimmt wurdc IHUl pt
siiehlich. aber ni cht ausschließli ch nach SCHM I EDE I<NECI"IT (19:10), Oc r Mei 
Ilungsst r eit übcr den Namen H !J I (lcu.~ oder Pl'o.~op!.~ für unser e Mfls lcenbienen Is t 
meines Erach tens dUfCh DATHE (I!J7!l) elllcicutig zligunslen 1-lylaclI .~ entSChieden 
worden" 
U ntergattungen und vo r allem Unleral'ten \\' lII'den :ll1S vers('hiedenen. teils prak
tischen. teils th eorel!sehell ErwIig u llgell gan'/. weggelassen, 

fl, D ie 5:ll\lmelol'l e s ind bel elen vo n mir ge fundenen t\rten nach !<I'elsen geordnet. 
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Die Kreisstädte s tehen vor den dazugel\örlgen Onen. und 7.W31' ausgeschrieben, 
wenn sie selbst fil s Fundorte genannt werden, sonst aber nbgekUrzt (G i) ""' GÖI"-



1hz, Bz = Bautzen, H o = Hoyerswerda, Lö = L öbau, NI = NleSky, We = Weiß
wa~ser , Zi = Zittau), K leinbuchstaben hintcl' den Orten venvelsen auf das nachrol
gen de Or ts verzeichnis, in d cm einige Sammelorte gen au cr besch r ieben si n d, 

7, Auf die Nennung vo llständiger Funddaten wurde In der Regel ven:!chtet. Die 
,Jahreszahlen InCormle l'en übel' das ,Jahr des ersten und des letzten Fundes der 
beu'cfTcndcn A I'! b i s 1981. 

8, A lle Exempkl.l'e deI' Galtu ng Hylacu s, d ie bis 1981 gesammelt wurd en, haben 
Herrn Dr, sc, H, H, Dallle, BerJin, vorgel egen und sind von Ihm danltenswel'ter
weise b estimmt b1.w , nachbest immt worden, 

Dirferenzlerte Fu ndo r tangaben 

Kreis G iir l ltz (Gii) 

Görlltz 

a Görlitz Nord-West. Bereich der Kleingarten spanc "Lleblg llöllC" lind angrenzen
des Gcb let. 

b Görlltz-NOrd, Stadtrandgebiet, in dem durch die EI'I' IChltLng eines Ncubauvlcrtels 
v iele ültel'c Fundsteilen als vernichtet anzusCllen sind, 

c Stad tgebiet zw ischen der Alexatlder-Slachanow- St l' , lind elem Geliindc der Fried-
I'ieh-Ludwlg-,Jahn Oberschule, 

cl Südwestlicher Stadt r and (Gö r lltz- Bicsnitz) 

c SlIdlicher Stad t rand (Gör litz-Wcinhübel ) 

r NSG Lnndes\{ronc 

g Ein g rößer es Wald - und Buschgcl!inde um südöstlichen Rand der Stadt (Locn 
schcr Pat'k) , 

h Geliinde nor dwcstllcll au ßerIlaib des Stad tgebietes (ellenwllger Flu gplatZ) 

Gebiet zwis<.ilen dem ehemaligen Flugplatz und der nnch I< ö nigshllin führenden 
EIsenbahnlinie, 

I, Gebiet nör d li ch von Görli tz: Bere idl des BallOübel'ganges Ubel' die StraUe, die 
den Ortsteil K llngewnlde mit der Fel'llverkehrsstl'a Ue F t 15 verbindet, 

Eine inzwischen durch d ie Erweiterung der Glelsnnlagcn beseitigte Niststelle 
von F': pcmloidc ,'i, einige hundert Metei' Ilördllch d er vorigen F Ulldstc lle, 

m Gebiet ei nes Baches, ei n ige hundert Metcr nÖl'dUcll von GÖl'lItz-I<Ungewalde 

n Einige Kliometez' nördli ch von GörUtz, an der F 115 gelegene Restllicher von der 
L cllmgcwinnung (F!chlenhöhe) 

° Gebiet no rdösUlch der .. F ich ten llö llc" 

p Gcblet ?,wlschen d en Ol' tste llen Kön lgslHlfen und I<Ungewnlde 

DCUISch-PlIulsc!orf 

Paulsd or fel' Spll?bel'g, e ine :lGü m h ohc Basaltkuppe 

,Iauernlc\, 

a) OrlslUge 
b) K l'eu zbe rg bel JauCI'nlck - Buschbaeh 
e) Schwllrzer Bez'g In ,Jauernicl, - ßuschbach 

I<lein - Neun d ol'r 

D ie Funde stammen aus einem Aach-Ta l. das etwa bel K lein-Neundol'f beginnt lind 
Ilel Hagenwerder endet. 

K ö nigslHlln 

a) Ortslage 
b) Könlgshniner Berge, Bereich des H och ste ins 
e) Kön lgsh ainc" Bel'ge, Ostausl!iufer 
d) Ein etwn 1 km öst li ch des Ol'tselnganges von K önigshain gelegener H {ige l 
e) Bel'eich e ines Baches, der zwischen Glrblgsdorf und K ön igsha in die Landstraße 

UIHcrCjuerl. 
f) Ein nicht lelt:hl nufl'lndbares, lmrzes Tal. mehl' nls 1 km südlich von K önigs lwln, 
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KUllncrsd ort 

3) Orts;13ge 
b) Gebiet des Celersber ges, Diesel' Ber~ j:!'eh ört eIgentlich Schon zum KI'eis Niesl(y, 
c) Gebie t des \,;l pellenher ges 
cl) Schllpstnlwles(' 

I. iebsteln 

a) OrtS I;lg:C 
b) Umgebung des Bahn h OfS, mit Rascn und Ocslrii uch bewachsen eI', kleine)' Orn· 

nilll ilgcl, der znh lreichen Blenenanen Nistmögllchkeiten bietet. 
e) Bahndnmm, östlich b, 
t1) D er !.Imnsbcq ,:, eine f'lwn :100 rn h oh e C: I'nnillmppc , 

M a l'l'Cl'sdOI'C 

a) Ein g r oßes w.aldgebiel westlich des Ortes, Im Volk smund aiS " K anonenl)usCh" 
b eknnn t. 

b) Ein' breltcr F'n lll'wcg, etwas östli ch VOll 3, an der Fernvel'keh rsstrnßc r. bCt!in · 
ncnc\ und nn(']\ e twa! !,m In elen " I{nnooenbusdl" eimnnlHlend, 

Ost I' I t z 
11) OrtsInge 
b) Neißet:ll. Richtung Süden , elnsC'hlicßllch LSG I,\nsterwnill, 

Sc ll ön:lu - Berzdol'f 

n) ürlslnge 
b) Hlitbel'g bel S<:hiinau · BerzclOl'C, eine :110 m hohe Bllsaltel'hebung, 

So hlnnd 

NSG Ilotstein, eine \nnggestl'Niac ßasnlte,'hebllng, d ie (>lne I-mhe von <1 55 m (> I'. 
reicht, 

I .... cis Nit's l,,\' (Ni) 

IJie llaln 

Zusammen mit Kalt\\'nsse,' ein Gebiet mit seil!' tonhnlti gem Boden und g r fißeren 
1,lefer n])es!änden, 

,I ii n ],: end 0 I' r 

D ie F!lnge slamillen vom Gebiet östl ich IIIlfI nlil'Cl1i<,h c!(>s Qllitzc!nrrcr S tßIISi'CS, 

l{reis ßau l'l.CIl (Hz.) 

B ~ll' u t h 

Fu nde vom Bm'lIttlel' SC'llnfbel'g, 

BOlutzen 

:I) Ol'tsingc 
b ) Baut'l.C/lCI' Stau see 

G U II n u 
a) OI'I:-;lage und Umgebun g' 
1) ' \ 111 Elsenben :: 

"Ielnsaubel'nltz 

Oll ül'\slnge lind Umgebung 
11) Gebiet run(1 um d ie 01 11:1. 

Kreis Z ittau (Zi .) 

11 i r s ~' h f e t cl (' 

a) Ort.slllge 
b) Nelßctnl Ridlt unll Nonien 
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K r eis l..ühau (l..ö,) 

L ö bau 

11) Ortslagc 
I)) Löhaucr Bcrg 

Zg: o l'zc lc (:, v n PO le n 

Fun(lc au s (ICI' Umgcbung unsercI' poln ischcn Nachbarstn(lt w cr(lcn mit cl'\viihnt, 
wc iI dlc Ncißc für dic Ausbrcitung von Wildblcncn slchcrlich kcin Hin(lc l'llis ist 
und dic jense its dei' NciUc gefangencn Artcn au ch dlcsseits dCI' NclUc vorkommcn 
soll tcn. 

Bisher in der ös t li chen Obe rl au s i t z bekannt gewordc 

n e W i l d bi c n cnal' t c n 

Famil ie: Colletidac 

Co 11 c t e 5 Lalrci llc. 1802 

C, dauiesw/ll s Smilh. 1846 

Dr. Rothc nburg; a uf Ta llacelum; J ul i 
S. Rachlau. Gu tta u. Bautzen. Löbau; J uli. August; auf T allacetullI 
ß. Görlitz. Charlottcnhof. Königshain. Markcrsdol'f. Pfaffendorf. Sohland. Bz: 

Guttau. Kirschau. Kl einsaubernitz. Ho : am Kna ppensce ; auf Acbi11ca mille
fo lium. T(ll/(lcel lllll uu lgare. Malricaria cJwmomilla. Chrys(ml llemlllll lell 
call1llemwll ; Juni bis August; 1966- 1981 

C, fodie lls (Geoffroy, 1785) 

8.\ Rothcnburg; au f TaJ Uleeluw uul(Jare; j u li 
S. Klix; meist auf Armer ia: Juli 
ß. Bz: Guttau (a). Halbendorf. Ho: Umgebung Knappell see; ju li. August ; 

1968- 1969 

C. similis Schenck. 1853 

S. Lömischau. Baruth. J uni 

C. sliccillClllS (Linnaells. 1758) 
BI". Nicsky. Kli tten; nur auf Call1l1w ull lgar is: juli bis September 
S. Lömischau, Neudorf. Bal'u lh ; August 
ß . Gö: Kö nigshain (d). Pfaffendorf. ßz: Guttau (a). Ki rschau. Ho: Umgebung 

Knappe nsce. Ni : Sec; Juli. August ; 1967-1971 

H .y 1 a e 11 S Fabricius. 1793 
H. gibblls Saundcrs. 1850 
S. Löm ischau. 29. 6. 1910 

H. cmlfusus Nylandcr. 1852 

ßI'. Nicsky ; Juli 
S. Guttau. Lömischau: auf Angelie,,; J uni bis Oktober 
D. GÖl'li tz (a. I). Deutsch-Paulsdorf. Königshain (c) . Mal'kersdorf (a). Ostritz 

(b), Dz: Kl cinsaube rn itz (a). Zi : Hirschfe lde (b); au f Eclliwn Ult/gare. 
Cir siu lll spcc .• An mcus dioiclls. RlIbus; Jun i. J uli ; 1966-1981 
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H. varieg(ltll s (Fa bricius. 1798) 

S. ßautzcn. Rachlau, Malschwilz, WUl"schcn. Niedcrgurig, Ouoos; Juni bis 
Aug ust 

ß. ßz: Kleinsaubernitz (a). 7, 7.1967. 1 Weibchen und ßaruth, 8.7. 1967, 
1 Män nchcn 

H. pectoralis Förster, 1871 

S. }<Iix, Ouoos. SCHÜTZE zog die Art aus Gallcn von up(if"(l IIlCClIS 

H. breuicornis Nylandcr. 1852 

S. Rachlau , Wurschen ; Juni. juli 
B. Görlitz (n), Königsha in (b), Uebstcin (d) , Ostritz (b). Dz: Guttau (a, b). 

Lömischau, Ni : j änkendorf, Ho : Umgebung Knappensec; auf Jasiollc 
mOJJlatkl, Sedum acre, Cl!amaelJerioll rw g llstifolizllJl , Cirsium spec., Achillca 
spec., Rllbus spec.; Juni bis August; 1967-1981 

H. piclipes Nylander. 1852 

S. Rachlau ; auf Peiroselillum: juli 
B. Görlitz (a); auf Phy tol(lcca acilJosa; am 13.7. 1980. 1 Männche n 

H. sillllallis (Schenck. 1853) 
S. Hachlau , Juli 

H. styriaclls Förster, 187 1 

S. Hachlau , auf PetrosClillll1ll. Juli 
(Das Excmplar feh lt in SCHüTZEs Sammlung. in der d ie Gattung Hylaeus 
noch mit am besten erha lten ist.) 

B. GÖrlitz-Stadt. 11. 7. 1978 (STELLMACHER leg.) 1 Mii nl1chen, Göl'litz (f). 
9.7. 1981 auf Aegopor/illlJl. 1 Weibchen 

H. COJll lllllll;S Nylander, 1852 

BI'. Nicsky, I<l illen. Lohsil; auf J\ntbriscll$, SaluiCl ; Mai bis Mitte August 
S. Mai bis August; überall häufig 

(SCHÜTZE zog die Art u. a. aus morschem Eichenholz.) 
B. Übcrall verbreitet ; von Juni bis August ; 1966-1981 

' H. bisilllwtus Förs ler. 187 1 
B. 6 Mä nnchen und 5 Weibchen am 11. lind 13. Jun i 1979 zusammen mil H. 

pUllctatus und H. liyaliuatus im Stadtgebict von Görlitz (c) auf Cltrysalltlic· 
11llml leucanthelllum und Aegopocli lll1l poclagraria. Die Populationen exi 
s ti erten auch in den Jahren 1980 und 1981. 

H. lJIoricei Friese. 1898 
B. Gefunden wurden am 4.6.1979 2 Männchen lind 1 Weibchen an deI" Olba 

bei Kleinsaubernilz. und zwar auf Rttbus und AlItllriscus sowie 1 Männ
chen und 1 Weibchen am 10.8.1982 ebenda a uf Iberis. Sie sind artgle ich 
mit 2 Mä nnchen und 3 Weibchen , di e ich am 30. 7. 1977 bei Limsdorf. Kreis 
Beeskow, auf Cirsitll1l palust re fing und auch jenen, die BISCHOFF 1954 
als Prosopis l1Ioricel1a nov. spec. aus Rahnsdorf bei Berlin beschrieb 
(STOECKHERT 1954). Kleinsaubernitz ist der vierte Fundort für diese Art 
in der DDR. Als zweiter Fundort ist der Tierpark zu DCl"lin (DATHE fa nd 
dort a m 10.8. 19691 Weibchen - DATHE b riefI .) anzusehc n~ 
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H. lIigri tus (Fab ri cius, 1798) 

Bautzc ll . Nicdcrgul'ig; auf Polclllilla; J uni bis August s. 
ß. Gör litz (a, c) , Kön igshain (b), Bz: Guttau (b), Klci nsaubcrnilz (a), Ni: 

Biehain: ouf Cbrysantbemum lcucall lbcmum, Hicradum spcc., SoJidago 
canadcnsis; J un i bis August; 1966-1979 

H. difforlll is (Evcrsmann, 1852) 

SCHÜTZE (1921) nenn t einen Fund von KIHEGER (1894), Leipzig, dcl' nebcn 
nur 18 a nde rcn Wi ldb ic llenartcn auch dicse seltene Art, und z.war 1893 bei 
Schi rg iswaldc gefunde n haben w ill. Nach MÜLLER (1944) soll das Excmplar 
in der entomologischcn Sammlung der hcutigen Sektion Fors twissenschaft der 
Technischen Hochschule Drcsdcn in Tharandt hin terlegt se in . Dort is t abc r 
nach freundlicher Mittei lung von Frau FÖRSTER keincs dcr vorhandenen 3 
H. d j ffor m is·Mä nnchen als Fu nd von l( RI EGER oder a ls Fu nd a us dcl' Schirg is
walder Umgebung erkennbar. Das Vorkommen dieser Art i'n de r Obcl'lilusilz. 
ist möglich, de r Nachweis sollte abc l' noch nicht als gesichert angesehen we r
dcn. 

H. amltdaris (Kirby, 1802) 

BI'. Niesky, J uni 
ß . CÖ: Wicst! (SANDER, lcU.), Bz.: LÖ lll ischau, Kleills<lubcrll ilz, Ho: Umge

bung Knappe nsee ; au f jasioll€ mal/luna, Er;:lIiul1l vulgare, TIlYl1lus serpyl
IUIll, Lytlmml sahcaria, Cirsimll spcc.; J uli, August; 1967-1968 

H. r iuh; (Gorslti, 1852) 

S. Rachlau, Guttau: auf Dolden. SCHÜTZE zog dic Art u. a. auch aus Rllbfls
Stengeln ; J uli und August 

B. Königs hain (c) , 1976- 1981, 13 Weibchen. 1 Männchen. Klcinsaubc J'l1 ilz (b), 
1979, 1 Mannchen; auf Rllbus, Cirsitlll l, D(IlICtls c(lfola, Polelll i lla. 
Dic Art gilt als schI' selten. 

H. pu IlCllllalissiwllS Smit h. 184 2 

Am 15. und 16. J uli 1980 habe ich in CörJitz. (a) 2 Männchen und 1 Weibchcn 
diesel' für d ie Obcl'l ausitz /l eucn und übcr haupt seltenen Ar t auf l'llylo/acca 
(lCillOSa gcfangcn. 

H. ilyalillalus Smith, 1842 

BI'. Nicsky; J uni. Juli 
S. Rachlau, Nicdergurig, Schil'giswaldc (KR IEGER leg.): Juni bis Oktober 
B. Cörl itz (u, cl, Deutsch·Paulsdorf. Kö nigshain (d), Bz.: Gutlau, Ni: J änkcn

dor f, H o: Umgebung !(nappc llsec; auf Acgopogillm podagraria, jas iollc 
llIoHlalla, ArW1CIlS dioicllS, Ceillaucea scabiosa; Jun i bis August; 1967-
1981. Ncbcn H. cOlll1wmis die häufigste Hy/aeus-AI't. 

H. p llllctalus (Brullc. 1832) 

Am 11. und 13.6.1979 sammeltc ich in ziemlich kurzcr Zeit in Cöditz (c) 
11 Mä nnchen und 9 Weibchen auf Aegopodiu l1I podagraria und Chrysalllhe1!l1l ll ' 
lellcwltllcmul1I. Auch 1980 wal' die Art am g leichcn Ort vorhandcn. Hinzu kam 
am 7.7.1980 eine weitere FundsteIle in Görlitz (a). diesmal auf Plly tolacca 
acillosa. Weite re Populationen filnd ich im Görlitzel' Stildtgebict 1981 auf Sedum 
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cepaell, Sedum acre. AnWCllS dioicus, Rorippa siJueslris und AlIetllll11l grewco
Jens. Es ist anzunchmcn. dar; H. pU1lelalllS hicr in grör;crcr Ausbrcitung vor
kOlllillt. Dicse mcditcrranc Art wurde b isher in der DDR nicht gefundcn. Als 
nördlichstcs VCI'brcitungsgebict galt bishcr dcr Südwestcn der BRD. (Vg l. PIT
TIONI 1952. STOECKHERT 1954. BLÜTHGEN 1961) 

Familie: Andrcnidac 

p (l1l1l1' 9 11 s Panzer. 1806 

P. bcwhialllls (Kirby. 1802) 

BI'. Niesky; juni. juli 
S. Lömischau. Rachlau; auf RammellIlIs. Hieraeium. CClllaurea; juni. juli . 

(Diese Mitteilung überrascht mich, weil ich bcidc P(llIurgus-Artcn bishcr 
weder auf Rammel/Jus noch auf Astcr3cec n. die nicht gelb blühtc n. gcse
hen habc.) 

ß. Görli tz (41, b). I<unnersdorf. 87.: Halbendorf. I<lcinsaubernitz, Ho: iJm 
Knappcnsee 
Nur an gc lben Astel'aeec ll; juli. August; 1961-1973 

P. ea1caralus (Scopoli. 1763) 

BI'. Niesky; Juli; zahlreiche Männchcn und Wcibchen 
S. ßautzcll, Rachlau. Lömischau. Quoos; auf Hiccaciul1I 
B. Görlitz (a). Königshain (e. f). 870: Guttau (b). Halbendorf. Kirschüu, Ni: 

ßiehain, Ho: am Knappcnscc; nur an gelben Asteracccn; juli. August. 
1967-1976. 
Es wurden stets mehr Männchen als Wc ibchcn dcr bciden PClIlurgtls-Arlen 
gefunden. In de n letzten vic l' Jahrcn habc ich Panl/rgus nur auJjcl'halb 
dcr Oberlausitz gcschcn. 

Familie: Halictidac 

D tI f 0 ure a Lcpclcticr.1841 

D. uuJgaris Schenck. 1851 

BI'. Hothcnburg; Juli; Ilur Männchen 
S. ßaruth, Göda, Guttau. Rachlau. Quoos. Sdier. Schirgiswaldc (KRIEGER 

le9·) 
B. Görlitz (b). Königsha in (f); Augmt; 1961 u. 1916; jc 'I Weibchcn 

D. lIalielula Nylandcr. 1852 

S. ßl'ohna 

g. dcnliuelllris (Nylandcr, 1848) 

S. ßaruth. Guttau. Ncudorf. Hachlau ; juli. August 
B. Gö: Königshain (e) 

Ich besitzc 10 Tierc dicscr Art. Sic stamlllcn alle aus den jahrcn 1968-1977 
vom glcichen Ort und allc aus Cawpcl1Iula-ßlütcll; juli, August 

D. iller11lis (Nylande r. ]848) 

S. Hachlau 
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R 0 p h j l e s Spinola. 1808 

R. qllillqllespillosllS Spinola. 1808 

BI'. Nicsky. Jul i 
S. ßautzcn. Guttau . Rach lau; auf Campa1/u la und ßallota; Juli. August 
ß . Cörlitz (I). MarkCI·sdorf. Bz: Cuttau. VR Polen : Zgorzclcc; auf /3aJ!o la 

lligra: August; 1967-1977 

Familie: Melittidae 

Me 1 i II a Kirby. 1802 

M. Jeporina (Panzer. 1799) 

BI'. Niesky; auf jasiollc 11/0Il lalla; JulI 
S. Gutlau. Lömischau. Rachlau; auf Lythrll11/ salicaria: Juni - August 
B. Görlilz (a); 12.7.1967; 1 Weibchen 

M . lIigricaus Alfken. 1905 

S. Guttau; auf Lythmm salicaria ; August 
ß . CÖ: Königshain (c). nur 1968 und 1969. ßz: Cultau (b). Ho: am Knappen-

sec. Ni : Jänkendorf; nur auf LytJmulI salicaria : juli. August; 1967- 1972 

M . lr icincla Kirby. 1802 

BI'. Niesky. Kl itten; August 

M. lIacllIorrllOidalis (Fabricius. 1775) 

BI'. Lohsa. Niesky; auf Campanula; August 
S. Baruth. Bautzen. Malschwitz. Rachlau; auf Campallula; Ju li. August 
B. CÖ: Königshain (c). ßz: Guttau. Ni: Zeche; nur auf Campanula; Juli . 

August; 1968- 1977 

Da s y p 0 cl a Latre ille. 1802 

D. hirlipcs (Fabl'icius. 1793) 

BI'. Niesky; auf ]asione mOl/la na; j uli 
S. ß lösa. Lömischau. Rachlau. Oljli ng; au f jasiollc m onlalla; J uli . August 
B. Cörlitz (a) . Ebersbach. Klein-Neundorf. Bz: Cuttau (a. b). Ha lbelldol'f. 

Kleinsaubernitz (a). Ho : am Knappensce. Ni: Biehain; auf verschiedenen 
ge lben Asteril ceen. ausnahmsweise auf CClIlllllrca jacea ; Juli . August: 
1967-1975 

D. I1Ijxta Radoszkowsk i. 1886 

S. be i Bautzen ; juni. Juli 

Ma c r 0 pis Klug. 1809 

M . labiclla (Fabrici us. 1804) 

BI'. Niesky. Rothcnburg. Kli ttell; auf Cirsirml aruc tlse. Cbamac/lcrio ll al/gllsli
folium. Lysilllacllia ulIlgaris; juli. August 

S. Malschwitz. Rachlau. Bischofswerda ; auf Lysill/llchia vulgaris; Jul i 
B. Görlitz (1) . Königshain (b. c. e. f). Mal'kersdorf (a). ßz: Guttau. Ho: am 

Knappensec. Ni: Zeche; auf CirsillllJ. Geralliull/ praleT/se. Lysimacllia uIII
garis. Campanula. Rllblls. Hieracju1l1 ; jul i. August; 1967-1981 
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M. l li /v i pes (Pabric ius . 1804) 

S. zusamme n mit M. /abiata. Orte w ic vo rige Art'. au fjc rdc l1l a m ({ottmar 
B. Görli tz (k. I), Kön igshain (b. c. e. f). Markcrsdorf (a). ßz: GlIttau. Ho: am 

Knap pcnsee. Ni : Bie ha in ; Bl ütc nbesuch wie M. /abiata 

Nach ih rcm DJ ütenbeslich ordnct AtFKE N (1935) die beiden M acropis· Ar1en 
7.1I denen, dic ~ i n der Rcgcl nur eine Pfla nzenart bcsuche n-. Diesc Ausschl iefj
lichkeit bestcht nu r für das Eintrage n von Blüte nöl u nd Pollcn VO ll Lysimach ia 
vulgaris - ich habe bci Poll cnunterslI chungcll nic Poll enköl'lic r a ndc rer pflan· 
7.e n gefunden. Ich beobachtete z. B .. wie statt g ut cnt w ickcll cl" Blüten von Lys;· 
llIochia am g leichen Standort Cirsi1l1ll palllstre besucht wurd e (vg l. auch HOOP 
1971 ). 

Fi:lmi l ic : M cgi:lchilidi:l c 

T r (/ c " lt s a Pa nzer, 1805 

T. byss;lIo (Pa nzcr. 1798) 

BI'. Niesk y, Rothenblll'g; Ju li 
S. Ba ut zen. Guttau. Rachlau. auf d em Slro hm berg; nu f Sl(lchy.<;. ßclon ica. Ba /· 

Iota; J uli. August 
ß. Gö: Deutsch-Paulsdo rf. Bz: Klcinsaubernitz, VR Polcn : Zgol'zelec; auf 

Tri folium arvcllse; Juli ; 1967-1977 

i\ ul h i d i u t1I Fabl' ici liS. 1801 

A. mOllicalul1I (Linnaeus. 1758) 

BI'. Niesky. Klitte n. Rot henburg; a uf MOllarda. ßallola uigm . Sl achys pa/t l' 
slris 

S. Häufig auf 8al101a u iyra. So/via. Slachys 
B. Cörlitz (a. b). DeuLsch-Pau lsdor f. B7.: Gu lt .1U (a); 3uf Sedut1l. [y l hmJ1t, 

Slacllys. ßallol a Il igra. Bell is pcr ell llis (! ); Jul i; 1907-1980 

A. pUI1Claltlt1l I..atre ill c. 1809 

S. Bautze n, Guttau; J u li. August 
ß . Gör lilz (k); auf M cdicago; 19. Ju ni 1970 'und 2. J uli 19n, in ~!1e~a rnl 2 Weib· 

ehen u nd 1 M,innchen 

Pro (t 11 l h i d i U 111 Friese. 1898 

1'. ob lo1lgal ll1l1 (La tl'c ilJ e. 1809) 
ß. Gö r!itz (p). Bz: Ki rschall. Zi: Hirschfeld c (a); nuf [alus cornicu/alus; J uni . 

.J ul i ; 1970-1977 

A tillt i d ; e / / tI 111 Cockerell . 190'1 

A. sl rig(llul1I (Panzcr. 1805) 
BI'. Niesky; J uli . August 
S. Barllt h. Guttau. Lömischa u. Ra ch lau. Schönbach 
ß. Gö: Königshain (c). Ostr itz (b). Ho: am Knappensee. Ni: ?-cche. NSC Nic· 

dcrsprec (ENGELMANN leg.); auf Tltymus. [ alus. Trifo lium ((melise. Ce· 
n isla ; Ju li. Aug ust; 1968-1981. Hicr nicht häufig. 

ALF KEN (1 935) zählt di ese Art ebenfa lls zu de n ß lüLe llspcz ialis tc n. und zwar 
für I.ol us cornicul(ll,tls. Auch hi cr trifft d ie Spezia li sicrung nicht 7.U. feh habe 
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von A. strigatullI in der Obe l'l ausitz nur 9 Exemplare gefunden und diese gleich 
a uf v ier verschiedenen Pfla nzena rten, d ie zudem noch zu zwei verschiedenen 
Pfla nzenfamiliell gehören. Südöstlich von Berlin. wo ich die Art sehr zahlreich 
vorfand, flog sie au(}erdem noch auf Cl!al1laellerioll all(]lIstifoIium, KlIautia (Ir 

uetlse und sogar a uf Lillaria uuIgaris! Ih r Schmarotzer. Slelis sigllata, de r h ier 
noch ni ch t gefunden wurde, und nach ALFKEN Tbymlls serpyI1ul1I-Spezia list 
sei n soll, beniegt auch Cltamaellerioll atlgllslifolimll und T r ifo lillm aruellse. Es 
ist a uffa llend. dalj AlFKEN in frü heren Arbeiten (z. B. 191 3 a und b) einen 
wei t umfangreicheren Bliitenbesuch für di e bisher gennnnten HSpe7. iali sten H 
erkannt hat. 

S t el i s Panzer, 1806 

SI. Pl lJlct llialissima (Kirby. 1802) 
BI'. Niesky; juni. August 
S. Rachlau ; juni. August 
B. Cörlitz (a. p), Klein-Neundorf. Liebs tein (b); auf J( lIalitia arvellse; Juni, 

Juli; 1967-1974 

Si. b revillscula (Nylander, 1848) 
BI'. Niesky. Juli 
S. Rachla u, juli 
B. Ni: NSG Niederspree (ENGELMANN leg.); J uli 

Si. orllalllla (Klu g. 1807) 

S. Rachlau . 4 Exemplare a us Osmia IellC011le1aella gezogen 

Si. 11Iillllla l e peletier u. Serv ille. 1825 
S. Cuttau, Rach lau; Jun i. August 

Si. 11I;1I;m(l Sehe nd<, 1859 
B. Gö: Marke rsdorf (b); an einem Weidezaunpfa hl. in dem ClIeJosl o111(i flor i 

soullle nistete. 12. J u li 1977, 2 Männchcn 
St. mi nima wurde nach mei nem Wissen a uf dem Gebiet der DDR bisher nur in 
Thüringen nachgewiesen (vgl. di e fau nis ti sche Literatur im Anhang). 

1-1 e r i ad e s Spinoja, 1808 
H. tnmCOfll11l (L innileus. 1758) 
BI'. Niesky, Klitten; auf TW/(iCellll1l ; Jun i bis August 
S. Bautzen. Baruth, Guttau, Ncschwitz, Rachlau; auf Ca mpallula und Sellec;o; 

J uli, August 
ß. Görlit z (a, cl. I{ önigshain (f), Bz: Cuttau, Wc : Muskau ; Ju ni bis August; 

1967- 1981 

C Iz e los l 0 m fl Latrei ll e, 1809 
eh. 1l/axiIlosllt11 (Linnaclls. 1767) 
BI'. Niesky. auf Rammclllus repells. Jun i 
S. Rach lau. Schi rgiswalde (KRIEGER leg.); auf RammclI Ills. Taraxacum ; Mai 

bis August 
B. GörJitz (a,111). Königshain (a), l<unnersdorf (b); ausschlieljlich auf Ra

mlttcl/Jus r epens; Mai ; 1967- 1979 

ßAER und SCHüTZE füh re n die Art noch unter dem von linnaeus an zwei 
Arten vcrgebenen Synonym Er;at!es floriso1fl1lis. Dalj beide Au toren Ramm-
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wlus als besuchte Pflanze llart angeben, spl' icht dafür, daij hier der gültige 
Name Ch maxiIlostlIlI sein muJj. Für die BAERschen Exemplare konnte ich dic 
Richtigkeit meiner Annahme in der in Cörlitz stationierte n Sammlung nach· 
prüfen. (Vgl. E. STOECKHERT 1929) 

eh luJigillOSlllll (Panzer, 1789) 

8r. Lohsa, Niesky; auf Salvia ofiicillalis ; juni bis August 
S. (gleiche Verbreitung wie l-I. trtlllcortlm) 
B. Görlitz (a, I. p). Liehstein (h), Königshain (d), Kunne l'sdorf, Klein-Neun

dorf, Pfaffendorf, Bautzen (b), Guttau (a, b), Klcinsflubenlitz (a , b). Ni : 
Sec, Ho: am Knappcllsee, Zi : Hirschfelde (b). Oybin; fa st nur auf Cam· 
panula, in Ausnahme n auf Certl1liwlI ; juli und August ; 1967- 1981 

CII. dislillCltl111 E. Sloeckhel't. 1929 

B. GÖl'Iilz (.1, cl, Liebste in (b), Mal'kersdorf (b), Zi: Hil'schfcJele, Oybin, ßnul' 
zen (b). Kleinsaubel'llitz (b); auf Cermliu11l, Call1fJ(/JI1I1a .. juni, Juli; 1967-
1980 

CII. dislillclum wurde erst na e h ,Erscheinen der Arbe iten VOll ßAER und 
SCHÜTZE durch STOECKHERT von el1. floriso1ll1lc abgetrennt In beider 
Sammlungen befindet sich kein Exemplar dieser lleuen Art. 

eh. flori so1HlIe (Linnaeus, 1758) 

Br. Niesky; auf Ramltlwllls repellS ; Juni 
S. Rachlau; auf RamltlCIt/us, Taraxaclml; Mai bis August 
B. Görlib: (a), (SCHENDEL und STELLMACHER leg.); juni. juli; 1979- 1981 

O s m i a Panzer, 1806 

O. rllia (Li nnaeus, 1758) 
Br. Nicsky; auf Pelasites Jzybridus, Viola oc/oraia, Arabis, /Ha}/ollia aquiloJitl1ll , 

Rallll1lculus r epens; April bis Juni 
S. vCl'bl'eitct; auf SaJix, Lamiulll, Ajugtl; April bis juni 
B, Alle Jahre iibcrall häufig; April. Mai ; 1966- 1981 

O. piJjcoT1lis Smith, 1846 

S. Rotstein; auf l'u}mollarjtl; 10. Mai 1910, 1 Weibchen 

O. illermis (Zctters tcdt, 1838) 

S. Baruth, 31. Mai 1915, 1 \Veibdlcn 

O. 11IIciuala Gcrstäcker, 1869 

S, Rachlau, Piclitz ; auf Ajllga, VaCcillilllll; Mai, juni 
B. Gö: I<unnersdorf (b); 9. Mai 1971; 1 Weibchen 

O. parietilla Curtis, 1828 

S. Rachlall , Löball , Nicdercunncrsdol'f, im Malldautal. Hochwald bei Zitlau; 
auf !\jllga, Fragaria; Mai, J uni 

ß. Görlitz (d); auf Pulmollaria ; am 27. Apl'il 1969, 1 Mil nnchen 

O. leaialla (Kirby, .1802) 

Br. Niesky; auf TaraxaC/lm; Mai, Juni und August 
S. Rachla u, Kittlitz 
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O. coeru/esceJlS (Linnacli s. 1758) 

BI'. Niesky ; Ma i, J uni 
S. Rachlau, Guttau, Baru th, OJjl ing, Hochkirch, am Rotstcin; au f Lamilltl! , 

BaJJota; Ma i b is J uli 
B. Gö l'1 itz (b), Ma rkersd orf (b). B7.: C utta t! (a, b); au f Viscar ia v l/l{Jaris; 

M;:1i bi s J u li ; 1967-1979 

O. alrocoerulea Sch ill ing, 1848 

B. Gö: Kö nigshain (1967 1 Weibchcn), ßz : Klcinsaubernitz (1967 1 Weib
chen). Guttau (1968 2 Weibchen) ; Juli 

O. Itt iv ivell lris (Pa nze r, 1798) 

S. Rachlau 

O. bieo/ar (Sch ra nk. 1781) 

Nach MÜLLER 1944 ist die bei SCHÜTZE angefüh r te Art zu st reiche n. SCHÜT
ZE ha t s ie als Fehl bestimmu ng mitgetei lt . 

O. lelleollleiaella (Kirby, 1802) 

BI'. Niesk y; J uli 
S. Rachlilu, am Stro hm berg, Banlth ; J uli , Augus t 

SCH ÜTZE zog s ie meh rfach a tl s RI/blls-Slcngc ln . 
ß. Gö: Königsha in (c). Kun nc rsdor f (a). Licbs tein (b). ßz: Kl c insaubcrn itz 

(ö ) : J uli : 1967-1981 

O. paruula Durour ll . Pc r ris, 18'10 

ß . Cö rl itz (a); 3.7. 1973; 1 We ibchcn . W;:l!lI'schei nlich VO ll Lollis comiculatw; 

O. pap(lver is (Lat reille, 1799) 

S. Am Abgolt bei Bau lzcn; 15.8. 19 19; 1 Weibchc n 

O. at!tUlca (Pa nze r, 1798) 

BI'. Niesk y, Rothcnbu rg ; a u f Echitllll vIIIgare ; Jun i, J uli 
S. Ba utze n, ßlösa , Wurzcn, ßaruth, Rachlau ; auf Ech i ttm ; J un i bi s August 
B. Gö: Kun nc rsd orf (a). Bz: Klci nsaube rnilz (a), Ni : Zeche, VR Polcn : Z9 0r

zelcc; auf Echium ull Iga re; J u ni. Juli ; 1967-1979 

(1. /JiJIosa (Schc nck, 1853) 

S. ß lösa, Rach lau, Löba u ; auf Vieia, Fragaria, Hicmcill11l; Mai. Jun i 

O. (l1It1rocopoides. Schenck , 1853 

BI' . Niesky; a u f eell iulIl mligarc; J uli 
S. ß lösa, Baut ze n, ßa rut h, Wurschen, am Rotstci n bei Sohland 

O. ll igr ivclllr is (Zelte l's tcdt, 1838) 

B. Kön igshain (c); a uf Rilbus, 3.6.1982, '1 Män nchen 

Ein ige Exe mpla re mei ner Osm icn ko nn te ich noch nicht sichc I' detenninic
re n. 
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Me 9 (/ c 1/ i 1 e Latrcill c, 1802 

M, ceutllllcZ/laris (Linllaeus, 1758) 
BI'. Nicsky, Klittcn; auf Bal10ta nigra; Juli bis August 
S. Baruth, ßlösa, Cöda, CUltau, Rachlau, auf dem Strohmbcrg; Juni bis 

August 
ß . Gör litz (a, b, m) , Dculsch-Pau lsdorf. Ni: Zeche; auf Celltaurea jacea; Juni 

b is August; 1967-1977 

M. versieolor Smith, 1844 

S. Guttau, Malschwit7., Rachlau, WUl'schcn; Jun i bis August 
ß. Gö: Königshain (c), Ho: ;:Im Knappc nscc; August; 1967- 1968 

NI. alpicola Alfkcn, 1924 

ß . Gö: Licbstcin (b); 29. ß. 197·!; 1 Weibchcn 

M. ligll iseca (Ki l'by, 1802) 

S. Gultau, 6.8. 1909 
ß. Gö: I<önigshain (c, f); auf Distcln ; August; 1975- 197ß 

M. willugbbie11a (i<irby, 1802) 

BI'. Nicsky; auf CO/l/ tea arborcscells; Juni bis August 
S. ßautzcll, Guttnu, Kli x, Rachlau , Cuncwaldc; auf LOl Z/s, Cirsi,mt, Gellista; 

Juli. August 
B. Görli lz (1.1, 0). Ostl'itz (b); auf Lotus ; Ju li; 1967- 1980 

M . cirCtI/lIcillcla (Kil'by, 1802) 

BI'. Nicsky; auf [all/illm plIrplIrellUl; Mai. Juni 
S, ßlösa, Guttau, Lömischau, Rachlau, auf dcm Sirohmbcrg; auf Ajtlga. LOtWi. 

GCllisla; Mai, Juni 
ß. CÖl'litz (1.1); Juni 1966 lind 1967 

M. allaIiß Nylandcl', 1852 

SCH ÜTZE teil tc mit, CI' 1mbc in eincr Sandgrubc bei ß1ösa Brutzcllcn gcfun
dcn, di c mit weiljcr ßir1,cnrindc ausgcklcidct warcn. Er schl06 daraus auf das 
VOl'handenscin dcl' Art 

M. ericclorlll11 Lcpcleticr, 1841 

S. Lömischau, Baulzcn; J uni bis August 
B. Cörlitz (a, b, c, p), Klcin-Neundol'f, Bz: Cullau, Zi: Hi rschfcldc (a). Os t· 

ritz (RACHNER leg.), VR Polen: Zgorzelec; auf Sedu11I acre, l.ythrum sali
caria, ristltll sal ivlIJ1I , Vicja sepill11l; Mai bis August: 19fi7- 1980 

NI. argelltata (Fabl'icius, 1793) 

BI'. Nicsky; auf LoItls cOn/jcu/alus; Juli 
S. Lömischal1; aur ThYl1/lts; August 
ß . Ni: Zeche; auf EchiwlI vulgare und l.oius; Juli. August; 1972 

M, marilillla (Kirby. 1802) 

ßr. Nicsky, Rothenburg; auf Cirsiutll, Colulea nrborescclls; Juli, August 
S. Rachlau, OJjling, Lömischnu, Gullau, Bal'uth; auf Cental/ren 
ß . Ho: ilm Knappenscc; Juli 1968, 2 Männchen 
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M. lappo/liea Thomson. 1872 

S. Rachlau. 1909 
S. zäh lte die Art zu circu111eilleta. aber sie ist eine gute Art! (vgl. NTE
MELÄ 1936. ALFKEN 1924 b) 

M. bombycilla Radoszkowski. 1874 

Ein von BAER 1898 bei Niesky gefangenes und von Professor DITTRICH 
determiniertes Weibchen befindet s ich nach freundlicher Mitteilung von Herrn 
Dr. PUtAWSKI in der Sammlung DITTRI CH im Museum Przyrodniczc in 
Wl'oclaw. Eigenartigerweise erwähn t es ßAER in se iner Arbeit nicht. 

C o C 1 i 0 x y 5 Latrcillc. 1809 

C. quaclridclItata (Linnaelts, 1761) 

BI'. Nic~ky, juni 
S. Rachlau, Löm ischau , ßautzen, Guttau, auf dem Rotstein 
B. Gö: Königshain (d). ßz: I<leinsaubcrnitz. Ni: Zeche; auf Echiu11l vII/gare ; 

juni. juli ; 1967- 1974 

C. cOlloidea OBiger, 1806) 

Br. Niesky; auf CirS;wll arvensc ; Jul i 
S. Bautzen. Quoo~, Lömischau; juli. August 

C. illermis (I<irby. 1802) 

BI'. Niesky; Juni 
S. Gu ttau , Rachlau; auf Scabiosa, jas;olle; Juli, August 
B. Görlitz (I) , Liebstcin (c) ; Juni , August ; 1973 und 1974, zwei Weibchen 

C. Tl//eSCells Lepclctic r, 1825 

BI'. Niesky; auf CllQllIael1CrioH mlflllstilolilll1l ; J,ul i 
S. Rachlau ; J uli 
B. Görlitz, Markcl'sdol'f; Juli ; 1967- 1972 

C. elollgata Lepcletier, 1841 

BI'. Niesky; auf RlIbus plicatlls, Mel(lmPYTIII1l ncm orOS/l1l1; Juli 

C. {/urolimhata, Förs tcr, 1853 

BI'. Nicsky 
B. Görlitz (0); auf Triloliw/I album; 25. Juli 1974. ein Männchcn 

Familie: Anthophoridae 

No 111 a cl (I Scopoli,1770 
N. aU)ogllU(lta Hcrrich-Schäffcl', 1839 

BI'. Nicsky; j uni 
S. ßautzcn, Nicdergul'ig, Rachlau; Juni. juli 
B, GÖl'litz. Liebstcin (b); Königshain, Bz: Guttau (b). Ni : NSG Nicdcl'sprce; 

auf KlIautia; Mai, J uni; 1967-1 977 

N. arlllala HCl'l'i ch-Schäffcr. 1839 

BI'. Nicsky; Juni 
S. Bautzen, Niedel'gurig, Rachlau; Jun i. Juli 
B. Gö: I<önigshain (d). 4. 6. 1967.1 Weibchen 
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N. bifida Thomson, 1872 

BI'. Niesky; a uf Cerast illl1l ; Apri l. Mai 
S. Brohna, Rachlau, Rad ibor, Sdier, Pielitz, auf dem Rotstein ; April. Mai 
B. Cörlitz (m), Königsha in (d ). Zi : Hirschfe lde: Ma i; 1967- 1969 

N. cilllwbarina Mora wit z, 1870 

BI' . Niesky ; Juni 
S. ßautzcn, 17.6. 1911 

N. conjugens Hcrrich-Sch5ffcr, 1839 

S. ßlösa , Rachlau; Ma i, Ju ni 

N. d islil/gllelUJa Morawilz, 1873 

S. Nicdergurig, 21. 6. 1914 

N. cl1IargiJlOla Morawilz, 1878 
B. CÖ: Charlottc nhof. 4. 8. 1973, 1 Mä nnchen 

N. !abricial1o (Linnaeus, 1767) 

BI'. Nicsky, 26.4., 1 M5n nchcn 
S. Rachlau ; a uf Tllyt1l lls; Mai bis August 
B. Cörl itz, 4. S. 1966, 1 Männchen 

N. l ermginala (Linnacus, 1767) 

Br. Nicsky ; au f SCllecio jacobaea. Ceraslitll1/ ; Mai 
S. ßaruth, Rachlau, 1. 6. 1909 und 31. 5. 191 2 

N. /lava Panyc r, 1798 

B. Cörlitz (0), Kunncrsdorf (a). Königshai n, Liebs lein (c), Bz: Cu ltau (a, b); 
April bis Ma i ; 1968- 1978 

N. flallogullala (Kirby, 1802) 

Br. Nicsky; auf Ver01/ica c1wmoedris; 31. 5., 1 Wcibchcn 
S. Ba utzen, Rachlau, Pielitz, Quoos ; Ma i bis Juli 
B. CÖ: Chal' lottcnhof. Li ebstein (b), Königshain (c, d); Mai. Juni; 1CJ67-1979 

N. flavopicla (Ki rby, 1802) 

S. ßa"uth , Rachla u ; auf Scnccio jacobaca; Juli. August 
ß. Ho: am Knap pensce; au f Cirsill11l ; J uli 1968 

N. l I/cola Pa nzer, 1798 

S. Baruth, Guttau, Blösa, Rachlau , Pielitz, Sdicr; April bis August 
B. CÖ: Königshai n, ß ;t,: Guttau ; Mai und Juli ; 1969 und 1977 

N. I lIrua Pa nzcr, 1798 

S. Siirchen. 2.6. 1911 
B. CÖ : Kön igshain, 14. S. 1969, 1 Weibchen 

N. IlI föc icom is Nylander, 1848 

S. ßautzcn, Lömischa u ; Mai bis September 
B. Gö: Königsha in, Ni: Biehain, Mai lind August; 1qm:t- 1975 
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N. fuluicomis Füb ricius, 1793 

B. Görlitz, 5.6.1966, Königs ha in. 4.6. 1967, je 1 Weibchen 

N. (jooe/cl/iarm (l<irby, 1802) 

Br. Nicsky; auf Stellar ;a media, LalllilllJl, M yosol is. Cerasli lltll; Mai. juni 
S. ßaruth, Bautze ll , Klix, Rachlau , Bernstadt. auf dem Ro tstein. Löbau; Mai. 

juni 
B. Gö: jaucrnick (b) , Kö nigshain, l<ullllcrsdo rf (a, d ), Licbs tein (b); Müi 

1969-1979 

Be i BAER und SC HÜTZE als N. stlcci llc!a Panzcr gefüh rt. Möglichcrwcisc 
si nd dcrcn Fundc zu N. luluicomis zu s tell cn (PEETZ 1910. SCHM IEDEKNECHT 
1930). 

N. gllUlllala SChCIlCk, 1859 

S. Cüljlüu, Gutlau. Rachlau. Wad itz. auf dcm Strohmbcrg; Mai, Juni 

N. hilJ(l1IC1 (I(irby, 1802) 

BI'. Niesky; auf Spiraea; 30.5., Mä nnchen 
S. ßautzen, ßa ru th, Caljlau. RachJüu, Wurschcll; J uni bis August 
ß. Görlitz (g), Königshai n (e, d), l<unncrsdorf, Ma rke rsdorf (b); Mai bis 

Juli ; 1967- 1978 

N. lallibur iazUl (l(irby, 1802) 

BI'. Nicsky; Mai 
S. Lömischau, Rad ibor ; auf SaHx 
B. Gö: Kunncrsdorf, 11. 5. 1971,1 Weibchen 

N. l illeola Panze r, 1798 

BI'. Niesky; auf Lall/flllll pllrp"relltll, Sellecio jacobaca, Myosol is, CeraslhlllJ ; 
Mai , Juni 

S, ßautzcn, ßaruth, Lömisehau, Radllall ; Mai , Jun i 
B. Görlitz (b). Königshain (a), KUllllcrsdorf (d), Liebstein (b); Mai. Ju ni; 

1966-1979 

N. l1/(l l'sltallleJla (l(irby. 1802) 

BI' . Nicsky, Mai 
S. Bal'uth, Ba utzen, Klix. Rachlau. Bcrns tadt. auf dcm Rots tei n 
ß, Görl itz (a . c), Fl'icdcl'sdorf. Jaue rn ick (e), Kö nigshain (d), KUllncl'sdorf (a, 

d), Licbst"c in (b). Bz: Gutta u (a. b); auf Slcllada lIo1oslea; April. Mai ; 
1968- 1978 

N. 1J/1Ilabilis Morawitz, 1871 

BI'. Nicsky, juni 
S. ßal'Uth, Rachlau; Mai . J uni 

N, IClicophtba111lo Kil·by. 1802 

S. Rachla u, Quoos. Klittc n, Pielitz, Radibor; auf Salix 

N. obscura Zcttcrs tedt, 1838 

S. Piclitz; auf Sal fx ; März 
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N. rubezojcoticlIIa Panze r. 1799 

Br. Niesky 
S. Bautzen, Blösa, Guttnu, Lömischau, Rachlau, Waditz; auf Setlccio jClcobacCl; 

Juli, Augus t 
B. Gö: I< önigshain (a, d, 0. Liebstein (b). Bz: Guttau (b), Lömischau, Ho : ilm 

Knappensee, VR Polen: Zgorzelec; auf Acbillea, Senedo; Juli, August; 
1968-1976 

N. whcomis (Linnacus, 17.58) 

BI'. Niesky; auf Sali.\', SCllecio jacobaca, Ceraslilllll ; April bis Juni 
S. Rachlau, auf dem Hochwald; auf SaHx, Ribes: April bis .Jul i 
ß. Görlitz (e), Markcrsdorf (a), Liebstein (b); auf RlIblls; April bis Jul i 1967-

1978 

N. mfivcs Fabricius, 1793 
Br. Nicsky; auf Callww /Jlllgaris; August 
S. Lömischau; Juli, August 
ß. Ni: Jänkcndorf, Ho: am Knappensec; nur auf CaIIlltlll lJulgClris; August 

1967-1979 

N. sexlasciala Panzer, 17HO 

BI'. Niesky; Mai. J uni 
S. Baruth, ßlösa, GuttiHl, Radibor; Apl'iI b is Juni 
B. Görl ilz (m), Deulsch-Paulsdorf, Klein-Nel1ndorf. Ni: Zeche; Mai, Juni; 

1969-1978 

N. uillosa Tholl1son, 1870 

B. Görlitz (9), I< ö nigshain (d); Mai. Juni; 1969- 1972 

Einige kleille Exemplare der Gattull g habe ich noch nicht bestimmt. 

Bi Cl s l c sPanzer, 1806 
ß. lmllcalliS (Nylander, 1848) 
S. RachJau; Juli 

B. elllargillatils (Schenck, 1853) 
S. ßautzcn (KRIEGER leg. 1892, brief!. DAER) 

E P e 0 1/1 s Latreille, 1802 

C. uariegallls (Linnaeus, 1758) 
S. Lömischau 
ß . Ho: am I<nappellscc; 13. J ul i 1968, 1 Männchen 

E. cwäge/' (P<-lllzcr, 1799) 

S. am AbgoH; August 
ß. Ho: <Im Knappensee, Ni: Zeche; August 1967- 1971 

E peo 10 i cl es Giraucl. 1863 

E. coeclitiells (Fabricius. 1775) 
BI'. Niesky; auf Cirsitmi; Juli, August 
ß. GÖl'lit'z (I), Köni9shain (c, e, f), Bz.: Kil'schau, Ho: am Knappensee, Ni: 
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Auch E. coecutiells gehört zu dC II Artcn, dellcn VOll ALFl<E N (1935) fälschli ch 
der Besuch von nur cincr Pflanzenart. und zwa r Lytllmlll sa/icaria, nachgcsagt 
wurde. Ich habc die Art an sechs - zum Teil sehr unterschiedlichen - Pflanzen· 
arten beobachtet. In ei nem Falle wurde Ceranium pratellse bevorzugt. obwohl 
g leich daneben LytJmml salicar ia blühte. Lysil1lacllia, die SCHMIEDEKNECHT 
(1930) und HEDICI<E (1930) als zweite Futterpflanze für möglich hieltcn, wur· 
dc nie aufgesucht. STOECKHERT zählt 1954 9 besuchte Pflrlllzenartell auf. 

/:: 11 cer Cl Sc.:opol i. 1770 

1::. IOllgicornis (Linllaeus, 1758) 
Br. Nicsky ; auf L{l11I iu llI ; Mai 
S. häufig ; auf Lychnis; Mai bis Juli 
B. Cörlitz, Deutsch· P~lUlsdo rf, Jauernick, Kaltwasser, I<lc in -Ncundol'f, Könius· 

hain, Kunnel'sdorf, Liebstein, Ludwigsdorf, Marke rsdorf, Baulzc ll (b). Ba
ruth, Guttau, VR Polen: Zgorzelcc; auf Ajuga repl(l/Is, Celltaurea, Tara
xaCUl1I, Viscaria ulilgal'is, Trifolium, Lami1l11l purpUl'et/11I , Fragaria, Lotlls 
corniclIlalll s, Kllalfti(l; Mai bis Juli ; 1967-1981 

E. tlibercllIala (Fabr icius, 1793) 
S. Baulzen. Ba ruth , Rach lau; auf Lalbyms; April, Mai 

C I iso dOll Palton, 1879 

C. furcala (Pa nzcr, 1798) 
Br. Niesky, Klitten; auf Stachis paluslris, Ballota lIigra; Juli, August 
S. Rachlau, auf dem Ro ts tein ; auf Ballola lligra, M ela lllpy mlll ; Juli , August 
D. Görli tz (a) nur 1967. Jauc l'll ick (c), Königshain (e), Dculsch·Paulsdorf. Bz: 

Cultau (b); Juli, August; 1967-1977 

fl c li op hila Klug , 1807 

H. bil1lacll/ala (Panzer, 1798) 

BI'. Niesky, Rothcnburg, Klillcn; auf }asiollc 1II0Illw/(l, J::C:!lilllll vulgar t.!, HaI· 
Iota lIigra : Juli, August 

S. LÖllli schau ; Jul i 
ß . Bz: Kleinsaubel'nilz, Ho: am Kna ppenscc; Jul i 1967 und 1968 

J\ 11th 0 P h ol' a Latrcillc, 1803 

A. aCt.! ruoml1l (Linnaeus, 1758) 
Br. Nicsk~'; auf Lawi/llll, Pulmollaria, Priwula; April. Mai 
S. Hzicmlich häufig H

; auf Law;ul1I, Viola. Pu/mollaria, Salix 
B. Dic Art ni ste t bei mir in ei ner Schuppellwand in den bc iden Parbvariantcn 

- lligra und - squalens zusammen mit ihrem Schmarotzer M elecla plillC· 

lala und war bis etwa 1978 alle J a hre hier zahlreich anzu treffcn. scitdem 
brechcn di c Populationen scheinbar zusammcn. U. a. a uf Viscaria, Lamium, 
G/cclzom a; April bis Jun i; 1966-1981. 

I\. retusa (Linnacus, 1758) 
Br. Nicsky; auf Lamilll/l, Ec1lium; Mai bis Jun i 
S. Ba ntth , Cuttau, Klix, Rachlau, auf dem Strohlllbcrg; a uf Ajuga, Lamitml ; 

Ma i. Juni 
B. Ni : Jankc ndorf; Huf Lamirml; am 9. 5. 1977, 1 Männchcn 
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A. aestiualis ( Pa n ~cr, 1801) 

B. CÖ: Königshaill (a). KUllncrsdorf (.1). Ni : Zeche, Baut~cn (b); auf EclIiul1I; 
Mai. Jun i; 1969-1979 

A. plagiala (Illiger, 1806) 

S. Rnchlau 

A. {f1lC/cl rimaclIlC/ta (Panzer, 1B06) 

Br. Niesky, l<litten; auf Eclliutll vII/gare. 8allola lIiym, Trifolill1ll aruellse 
S. Rachlau; auf Ballola. Stachys belolljca; Juli , Augus t 
B. Cörlitz (b). Kl ein-Neundorf, Bz: Cuttau (a), Kl ei nsaube n li tz (a); auf Ba/

Iota und anderen rot bis blau blühenden Pfla nzen; juni. juli ; 1967-1969 

M e I e c l (I Latre ill e, 1B02 

M. p/flu;tata (Fabricius, 1775) 

Br. Niesky; auf Pulwollaria; Mai 
S. Blösa. Kli x. l<otitz, Rachlau 
ß. Die Art ni stete alle j a hre bis etwa 197B mit ihrem Wirt J\ lItllOpllOUl acer · 

vorrml an meinem Haus. An anderen Orten habe ich sie noch nie gefun
den. Am 15.4. 1967 waren unter 9 kontrollierten Tieren 2. bei denen an 
jewei ls einem Flügel der zweite Cubita lquerne rv nur angedeutet war. bei 
ei ne m weite ren Tie r fehlte der Nerv bei beiden Flüge ln ganz. Eine gleiche 
Beobachtung an 20 Exemplaren am 26.4. 196B e rgab auch zwei Tie re mit 
einsei tig reduziertem Geäder. während ein drittes beiderseitig nur 2 
Cubita lze lle n besalj. April. Mai 1966-1979 

M. IlIct /lOS(l (Scopoli, 1770) 

Br. Niesky; au f Lawilllll purpll reU llI , Taraxaclllll. Myosotis 
S. Baruth. BlöSil. Gröditz, Rachlau , auf dem St rohm berg ; Mai. Ju ni 

T Ii y 1" e 11 5 Panzer. 1806 

'fit. orlJalus Lepclcticr. 1B41 

B. Cörlitz (a). a lll 13.7. 1967, 1 Weibchen 
Vielleicht wnl" sein Wirt Clisodoll f1lrcalus. den es damals im Umkrcis der 
Fuudste ll e gab. Inzwischen fehlt durch die Umgestaltung der Landschaf l 
di c Art vö llig, und ich gcbe mich keiner Illusion hin. diese seltene Kuk· 
kucksbiclle hier noch cinma l zu finden. Die eigen tli che Fundstelle gegen· 
fiber de m Schwesternhaus des Bezirkskrankenhauscs ist inzwischen be
vo rzugter Parkplatz. und von den Pflanzenarten, die damals dort wuch
sen (Vicül, Malricaria. Acbillea, Trifoli11m, Hieracillllf 1I . a.) fast frei . 

Cer (ll i 11 (I Latreille, 1802 

C. cyalle(l (Kil'by, 1B02) 

Br. Nicsky. Ju ni 
S. Bautzen, GUltilU. Nicdergurig, Rach lau. Quoos. Löbau; auf Hieracitml, Fm· 

(}a';a. Verollic(l; Mai. Juni. August. September 
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D. Görlitz (c, o), Königshain (b , c. d), l( unl1 crsdorf (a), Liebstci n (b) , Ni : 
Zeche, Ho: a m Knappensee ; a uf Viscaria, Ecllilltll , f( lIaIlUa, Ci rsit lll l, Veto· 
lI ica chamaedr is; Mai bis Aug ust; 1967-1981 

x y 1 0 cop a La Lre ill e. 1802 

X. v io laceae (Linnaeus, 1758) 
ß . RACH NER fing zwischen 1970 und 1978 3 Exemplare im Nci6etal be i Os t· 

r itz. Davon befind et sich eins in mei ner Sammlu ng. Genauere Angabe n 
feh le n le ider. 

N a c ht rag 

Herr A. W. EBMER (Puchenau bei Linz) ha t meine umfa ng reiche .Aufsa mm
lung de r Fu rchenbienen b innen sehr kurzer Ze it de ter min ie rt. Da s g ibt mir 
di e Möglichke it, d ie Überga ttung H alicllls Latr. meiner Arbe it noch a ls Nach
trag anzufügen. Die hohe Auto ri tät, d ie EßMER als hervorragender Kenner 
dieser Gruppe bes itzt. bürgt für eine volle Au then tizität der im folgenden vor
geleg ten Artenli ste Oberlausitzer Furchenbienen. 

Ich möch te He rrn EBM ER auch an diese r Stell e noch ein ma l für seine g r06e 
Be reitschaft und 1-1i lfe danke n. 

In der Systema tik folge ich vollko mmen EßMERs Auffassungen (EßME R 
1969, 1970, 197 1, 1973, 1976) und benutze - abweichend vo m ers ten Te il me i
ner Arbe it - auch Untergattungen a ls taxono mische Einhe iten. 

In me inem Tagebuch habe ich den Blütenbesuch der FUI'chenbienell nlll' ge
legentlich noti ert. Die enlsp l'cche nde n Angaben bei den Arte n s ind desha lb 
a ls ull vo ll stiindig a nzusehen. 

Fami lie Ha lict idae 

übergattung Ha.1ic l lls La trei lle. 1804 

Gattung f1 a/ i c t 11 S sensu Robertson, 1918 
Un te rgaltung Ha/ieiw; La tre ill e, 1804 

H. (H.) quadricillel lls (Fabricius, 1776) 
Sch. Gultau. 6. 8. 09. 

H. (H.) sexeillcl1/s (Fab ri cius. 1793) 

BI'.: Niesky, Rothenburg ; J uni bis September. 
Sch.: Bautze ll. GUU"IU , l ö mischa u ; Ma i bis Aug ust. 
B.: Ich fand a m 31. 7. 1976 4 Män nchen a n ei nem StJ'a/jenran c\ süc\ lich vo n 

Zgorzelec, VR Polen, un we it de r Staatsg re nze auf CardllllS. 

1-1. (H.) 11Iae1l1alllS Smith, 1848 

Br.· Niesl~ y, Rothenburg; auf Seuccio jaeobaea und Cirsiu11I ; Mai und Jul i. 
Sch.· übe rall zieml ich häufig, Ma i b is August. 
13 .: Gör lilz-Stadt, Deu tsch-Pau lsc\orf (Spitzberg). Liebstein . Kunn crsdorf, J<ö· 

n igsha in , Ni: Ullersdorf. Bz.: Gu ttau. J<lei nsauberni tz; au f Hyper iclI1I1; 
Mni b is Seple mber ; 1967 bis 1979. 
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H. (H .) mbieulldus (Chri st, 1791) 

Sr.: Nicsky; auf Myosoti s, Ccrasl ill1l1 ; Mai bis Oktober. 
Sch. Rach lau, 0 6ling, Klix, ßaruth, Brohna, PicHtz; auf Salix, ßrassica, Vae

eil/illm, T hym/ls, Apiaecac; April b is August. 
ß .: Görlitz-Stadt. Kl cin-Ncundorf, Königshain, Kunnersdorf, Liebstein, Ni : 

Wiesa, Niederspree; Mai bis August. Eine ziemlich häufige Ar t. 1 

SCHÜTZE zii hlt zu seinen Funden auch H. lelrazollills (Klug, 1817). Nach ES
MER (brief!.) ist diese med iterrane Art in der Oberlaus itz nicht zu erwarten 
und deshalb zu s trei chen. Das gleiche g ilt üb rigens für die beidcn a tlanti schcn 
Arten LasioglosslIIH praSitll/111 (S m.) und LasioglosslI/lI smeatlmUl1lCll lll11 (K.), 
die ich nicht aus der Artcn li stc SCHOTZEs iibcl'll chmc. 

Untergattung Seladoll ia Robcrtson, 1918 

H. (5.) subaltra llts (Ross i, 1792) 
Seh.· ßrohna, 10. 10. 1908, Guttau, 6, 7, 1909, 
S.: Bautzen (Stausee), 2,6. 1979, 3 Wcibchen. 

H . (S.) lU11Iulorum (Li nne, 1758) 

ßr.· Niesky, Lohsa; auf Brassica rapa, Llmaria bicJlllis; Mai bis Oktober, 
Sch. Überall häufig; auf Taraxacu1l1, Capsclla, Veronica, Cenlaurca. 
B.: Gö rlitz-Stadt und Umgcbung, Deutsch-Paulsdorf (Spitzbcrg), ]auel'n ick 

(Schwal'zer Berg), Liebstein , Königshain, Kunn crsdorf; auf Visearia, 
CetllalirCa, TaraXaeLl11l, Hieraciu11I, Rllb,IS; Mai bis August ; 1966 bis 1979 ; 
zicmlich häufig . 

H, (5.) eOIl/usus perhillsi B1i.ithgcll, 1926 

B. : Bz: Halbc ndorf, Lömischau; Juli 1968; 2 Wcibchcn. 

Gattung Las j 0 9 los s II 111 Cmtis, 1833 

Untcrgattung Lasiog/ossulII CmUs, 1833 

L (L.) xaJlll/Oprml (Kirby, 1802) 

ß .: Ein Weibchen, auf RllbllS gefangcn Olm 17, G, 1973 cin ige Kilometcr nörd-
li ch von Görli tz, unwei t dcr ,. Fiehtenhöhe H

• 

L. (L) sublascia llllll (Imhoff, 1832) 

Br.: Niesky, Rothcnburg; au f Arabis, Brassica, Myosolis; April bis Mai. 
Sch.' Überall ziemlich häufig; auf Brassica, f{lIalltia, N crac1elllll, Vaccillitllll; 

April bis August. 
B.: Görli lz-Stadt und Umgebu ng, Dcschka, Klcin-Ncu ndorf. Königshain, Ni : 

Ullcrsdorf, Wicsa, Sec-Zeche; auf Pasites, Sa/ix, Ribe.<;, CClIlallrea, Ci rsilll1l , 
Taraxaelllll ; Mä:'z bi s August; 1967 bis 1981. 

L. (L.) lalivelllre (Schcnck, 1853) 

B. . Gö rlitz- Umgebung, Kö nigsha in, Kunncrsdorf, Ni : Ullersdorf, auf Tara
xaeutll und Echiutll; Mai bis August; 1967 bis 1972; selten. 

I Auf d em Weg vo n Unz bis zu r Ausl1i1ndigung an mich Ist alls eiern Paket eine 
Sallllllelscl1achlcl ve rlorcngegllngen. In di eser SclHlch tel befand sich zumindest 
die ga nze Autsllmm lung von 11. ruo!clI"dlls. D ie vorliegenden Angnben stammcn 
von IiJte ren eigenen Determinationen und sind urwoJlstll nd lg. üb noch weltcp~ 

Ancn odcl' T eile vo n A l'ten mit verlo l'cngegrtn gcn sind . Ist nicht fes tstcllbul'. 
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L (L.) ql.ladrillOlalu11'I (Kirby, 1802) 

Sch.: Rachlau. Gutta u. ßaruth ; Mai bis August; 1910 bis 1916. 
ß. : Cörlitz-Umgebung am 17.6. 1973. westli ch Markel'sdorf a m 16. 4.1967 

und am 12.7. 1977; insgesamt drei Weibche n. 

L (L) sexlJolalutrl (Kirby, 1802) 

Br. : Niesky. Klitten ; auf Brassica. Myosolis. Cerastilllll; Mai bis August. 
Sch.: Rachlau, Cuttau. auf dem Rotstein, Löbau; auf Fragar;a, Scropl1l.l1aria, 

Vcrol1ica, Rlwl1Itltls; Mai bis August; nicht selten. 
ß.: Gö rlitz-Stadl und Umgebung. Charlottenhof. Ebe rsbach, Königshain, Kun· 

nel'sdorf, Liebstei n, Ludwi9Sdol'f ; vor all em auf Viscar;a. auch auf 
Arullclls; .Ma i bis August; 1966 bis 1977. 

L. (L) cosl/l}alu1Jl (1(l'iechbaumcl', 1873) 

Br.: Niesky, 4. 6. bis 1. 7., zah lre iche We ibche n. 
Sch.: Bautzen, auf Klwl.l lia, 25.6.09. 
ß. : Gelände süd li ch I(önigshain, 8.8. 1976, ei n M5nnchcn. 

L (L.) :l.Ollltlll11l (Smith, 1848) 

Br.· Niesky, Klittell, Lohsa; Juni bis Oktober; häu fig. 
Sch.: Rachlau, Ba l'utlt, Bautze n ; a uf Hieraciulll; Mai bis September. 
B.: GörJitz-Umgebung. CharJottenhof, Königsha in , Kunnersdorf, Markers· 

dorf. Bz : Guttau; Mai bis August; 1966 bi s 1977; ziemlich selten. 

L. (L) Jellcozoni1l1l1 (Schl'anck. 1781) 

B'" Niesky, Göditz; Juni bis Septembcr. 
Sch.: Rachlau, Blö hsa, ßaruth ; Mai b is Juni ; 1910 bis 1920. 
B.: Görlitz- Umgebung, Charlottenhof, Königshain , Lö: Kleindehsa. ßz: Gut· 

tau, Haibendorf. Ni: Ullel'sdol'f, Ho: am Knappensee ; auf Hieracium, Ci· 
chorium; Ma i bis August; 1966 bis 1981; häufig. 

L (L.) lacv igaltllll (Kirby. 1802) 

Br.: Niesky, 15.6. bi s 24. 6., sechs Weibchen. 
Sch.: Rachlau, Pielitz, Baschütz, Baruth; auf VaCcillilll1l ; ziemlich selten. 
B. : Ottendorf Krs. Sebnitz. 18.5. 1973, ein Weibchen. 

Untergattung EIJy!aeus Robertsoll, 1893 

L (E.) ca1cealul1l (Scopoli, 1763) 

ßr.: Niesky, Görlit z, Lohsa; auf Arabis, Verollica, CemstilllH; Apl'il bis SeI" 
te mber. 

Seh.: An verschiedensten Blumen häufig; April bis Augus t. 
ß .: übcl'all verbre itet, eine der häufigsten Arte n; auf Tamxacull'I. RWlIlllClIllIs. 

Lythrulll, PlIylo lacca; Mä rz bis Oktober; 1966 bis 1981. 

L (E.) albipes (Fab .. icius. 1781) 

Seit . : übera ll hiiufig, April bis Juli . 
ß . : Görlitz-Umgebung, Kö nigshain. Ludwigsdorf. Ostl' itz, Bz.: Kleinsauber· 

n ilz. Ho: am Knappensce, Ni : Niedersp ree. See·Zeche; auf Potentil/a, 
Vcr ollica, Hieraci!IIlI, Ach iJIc.a; Mai b is Augus t ; 1966 bi s 1981; nirgends 
besonders hä ufig. 
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L (E.) Jaeue (I<il'by. 1802) 

Seh.; Gu tta u, 6. 8. und 4. 9. 1909 
ß .: Ös tli ch vo n Königsha in . 7.5. 1967, ei n Weibchen. 

r.. (B.) 11I(l!acllllrum (J< i l'by, 1802) 

Seh. : Gutta u. 26. 5. 1910. 
ß .: Gö rl ilz·Umgebung. 17. 5. 1974, ßz : ßa ruth. 8. 7. 1967, je ein Weibchen. 

, .. (E. ) pau:dl1llIll (Schellek , 1853) 

Seh.: l.ö mischau. 7. 7. 191 2. 
B. : CÖl' litz-Stadt, Dcu tsch· Paul sdol' f. I<ö nigs ha in. J(un n CI'Sd OI'f. Liebste in ; 

Mai b is Aug ust; 1968 bis 1980. 

L. ( E.) Jal iceps (Sch enck . 1868) 

5eh. : 
S . , 

Radibol', Rachlau ; auf Salix; J uli 1910 und Apri11918. 
Gö rl itz-Stadt und Umgebung, Ni : Wicsa, Scbn itz: Ottc ndol'f; 
ell1U, Ficaria. Maholl ;a ; April und August ; 1966 b is 1978. 

f .. (E.) [ l/1IJ;com e (Kirby. 1802) 

au f Tarflx a-

Seh.: Rach la u, Radibo l', ßal'u th, Piclitz, ßcr ll sUu lt ; au f Sali .... , Vaccinil llll , 13m.<;
sica, HeradeZ/rn ; Apri l bis August. 

ß . : übe ra ll verb reitet und <luch häufig ; auf Sali.\", RmllwclI lus, Viscaria, J\rzill 
Cl/S, Rltlms, SeJlccio, Tarm:acIl11l, Solic1ago, Sedu m ; April bis Oktober; 1966 
b is 1981. 

L. (E.) I ratellt ll1 l (Pcrcz, 1903) 

Seh.: Pie lilz. Rachlau, CuUau, Brohn<!, au f dcm Rotstcin; auf Vaccitli tllJ l; Mai 
b is Oktober. 

B. : Gö: Königsha in, Ost r itz; auf Vacci lliu11l, HllhllS, Pol ell l i lla, Campanula; 
Mai bi s Aug ust ; 1976 b is 1981. 

f •. (E.) lI i tidillSCll I lI11I (Ki rby, 1802) 

Seh.: Rachla u, Rad ibor, ß löhsa, Bcrnstadt, ßalltzen, \VciJjcnbe rg. (St rohmbcrg); 
, April bis Juli ; ni cht seltcn. 

A.; Cö rlitz-Stadt und Umgebung , Charlottcnhof. Klein-Ncundo l' f, Kö nigshai n, 
I<un llcrsdorf. Sehö n8u-ßcrzdorf, ßz: Kl ei nSl.lu bc rnitz, Ni : Niedcrsprce ; 
au f Tara.\"acl/1n. Ficaria, Polenli l1a; Apri l bis Oktober; 1966 b is 1978. 

L (E.) panm!lI l11 (Schc ll ek , 1853) 

Sch. · Rachlau , Löball (Löba uer ßcrg), Seh il'gi sw8 Ide ; April b is August; zie m
lich häufig. 

ß .: Gö rl itz-Stad t und Umgcbung, Dcschka, Dcutsch-Pa uJ sdor f, Jauerni ek, Kö
nigslwi n, Liebstei n, Markc rsdOl' f; auf SaJ ix; M5rz b is Septcmbc l' ; 1967 bis 
1981; immer nur cinzcln. 

1.. (E.) rttlilarse (Zeltersledt, 1838) 

Seh. ; Rachlau. \VciJjc llbel'g (Strohmberg); Mai bis Ju li; ei nzeln . 
13.: Gö: Charlottcnho f. Deutsch-Pau lsdorf. Kö nigshai n, Lud wigsdorf, Sohland 

(Rots te in), Ni: Thicmendorf; auf Ru/JUS. Potc lI tiIJa, Ra lll t11c ll lus; Mai bis 
Aug us t ; 19fi6 b is 1981. Einze ln , I1l11' in dcn J(öll i gs h~linc l' ßcrHcll häufi-
9C l'. 
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L. (H. ) modo (Fauridus, 1793) 

Sch.: Hachlau, Gutt'-IU. Lömischau; Ma i bis Scptembcr; nicht sc ltc n. 
B.: Gör litz-Stadt und Umgebu ng. Charlo llcnhof, Deutsch-Paulsdo l'f (Spitz

bcrg). Dittcl'sbach (Knorruc rg), Jaucl'I1ick (Schwarzcr Bcrg), Kö ni gshai n. 
Kunncrsdorf, Licbs tein, Schö nclll-Berzdorf. Bz : Baruth, Guttau, Lö : Cunc
\v.llde. Kl einde hsa ; a uf Sa!ix, Taraxacum, Pclasitcs, Polelllil1a, Sedum, 
Campanula, Ger ll1liul1I , Plly tolacca; März bis November; 1966 bis 1981. 

L (E. ) lIitidulullI (Fabricius, 1804) 

ß .: Gö rlitz- Stadl. 27.4. 1969; auf Pulmol/ar ;(I und 10. 7. 1981 auf Sedum {lCCC, 
jc ein Wc ibchcn; Charlottcnhof, 7.6. 1966, ein Mä nnchcn. 

L (B.) u i l1osulll1H (Ki rby, 1802) 

Sch. : Ihlchlau. 24. 7. 1912. 
B. : GÖl'litz-Stadt lind Umgcbung. KÖlligs hain. Uz: J-Ialbendorf. Guttau, Lö: 

KlcindchS<l, Ni : Thic ll1 cndorf, Ho : a m Knap pensce; auf Hieraciul1I ; Mai 
bis Septembc r ; 1966 bis 1980. 

L. (B.) Q/f(Ulr;llola l lllr l l11 (Schenck. 1861) 

ß .: GÖrlitz-Umgcbu ng. Ni: ßicha in . Nicderspree, Bz: 11<lcinsaubernitz ; auf 
LYS;l1IClcb;a ; Mai b is Jul i; 1966 bis 1975; cinzeln. 

L. ( 1::.) lc tlcopl/l11 (Kirby, 1802) 

ß.: Gö rlitz-Stadt und Umgcbung. jaucrnic!;,. ](önigslwin. Ostritz. Bz : Halbcn
dorf, KleinsCJu bcl'nitz, Ho: arn Knappcnscc; auf Campallula, Rall/mclt/us, 
Rubus, Ly lhm tll . Vcrol/ica, Phyl olacca ; Mai b is Aug us t ; 1966 bis 1980; 
immcr nur c inzeln. 

L. (E.) ptlllclaliss;mll11l (Schc nck, 1853) 

Sch. : LÖllli schau, Hachlau, PicJitz; a uf VaCcill ;UI1I ; April b is Aug us t ; 190Y bis 
1920. 

ß .: GÖditz- Umgcbll ng. Königs ha in, Bz: I-Ialbcndorf. Lömischau. 1-1 0: alll 
I<nappcnscc, Ni : I<altwassc r. See-Zcchc. Nicdcl'sprcc ; auf Tawxacum, 
!-! icm citll1l, Ral/lll1c/dus ; Mni bis Oktobcr; 1967 bis 1978; immcr Ilur ci n
ze in. 

L. ( 1::.) 1ll;lllttiss;mullI (Ki rby. 1802) 

U.: Görl itz-Stadl, 13.7. 1967, Licbs lcin, 28.5. 1977, jc e in Wcibchc n. 

t. ( E. ) semilucclIs (AlfI\ c lI . 1914) 

B. : l<lInncl'sdo l' f. 9.5.1971, c in Wcibchcn. 
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Zusamme n fass u ng 

Die Arbe it von BA ER (1904) und SCHÜTZE (1921) fortsetzend. wurde nach 
fü nfzc hnj <.l hriger Sammeltätigkeit mit einer nellCI1 Inventari sie run9 der Wild
bienen (Apo idea. Hymenopte ra) im Gebiet der ö~tli chen Oberlausitz begonnen. 
Von den insgesamt 161 aufgezäh lten Arten sind 24 fü r d ie ös tl iche Ober lausilz 
!'nd davon eine (HyJaeus pllllctatus ßrulle) für das Geb iet der DDR neu. 32 
de r bei BAER und SCHÜTZE genannten Arten sind noch nicht wieder aufge
fundcn wo rden. Die noch zu bearbeitendcn und r.u publiz icrenden Gat tungen 
rep räsentie ren be i BAER und SCHÜTZE 93 Arten. In der östlichen Oberlilusi tz 
kann mit dem Vorkom lllen von annähcl'l1d 260 Artcn der Apo idea ge rech net 
werden. 

Lilera tur 

,\LFI{ EN .. 1. D . (1909): Beitrag ZU!' l{cnntnis d er Apidenfuuna von \Ves lpreußcn 
(Sammclbel'ieht) - Bel'. Wcstp . Bol.-Zool. Ver. DH llidg \90!l: 101- 123. 

(1912): Die Bienenfaunu Wcstprcuflen s. - 34. Be l'. Wcs t p!'. Bol.-Zool. Vel·. Danzig: 
1- 93. 

(1913 a): Die BIenenfauna \'on Brcmcn. - Abh. Nil!. Ver. Brcmen 22 : 1- 220. 

(191:1 b): Die Bienenfnuna von OStpreu fJcn. - Sehr. P hys. ökon. Ges. I ... önlgsbcl'g 
53: 114- 182. 

(1924 n): Die vier gl"OJjCll Megachile-I\rten DeutSch landS. - KOllowia 3. -1 / 6: 210-
:!15. 

(Hl2·j b): Megndllle ccnlUncularis L. lind Ihre Verw<lndten . - Dt. Elltom. z. 1!)2'\ : 
:155-360. 

(1935): Dic Bienen NOl'ddeutsdllands nls Blütenbesuchc,·. - Ab ll. N;:ll. Ver. Bre
mcn 2!J. J: 193-206. 

(1 939): Dic Bienenfmmn von Bremen. - Mltt. Ent. Ve r . B!'emcn 2·1. J: ti -3D. 

UJ\En. W. (190 '1): ZUI' Aplclenfaunn der pl'euUischen Obe l'luusitz. - Abll . N at lll'f. 
Ges. Gör l itz 2·1: 107- 121. 

B ISCHOFF. I-I. (1930): Beilrng :WI' l{cnntnis pa15arktischcr Arten dCI" Gattung Epco 
lus - Dl. Enlom. Z. I !J:IO: 1- 15. 

BI..OTHGEN. P. (1961): Neues oder Wisscnswertes übel' mitlCleu!'opiiiscllC Aculcatcn 
und GOldwcspcn IV. - Nach rbl. Baycr. l':ntom. 10: 29-70. 

DJ\TH E. I-I. H. (1979): Oe ,· Gnttungsnnme der Mnskenblenen H ylaeus vcrsus 1"'·0-
sopis (Apoidca. Collclldnc). - Linzer bio\. Bei l r. 11 : 147- 154. 

(19110): Dlc Arten d er Gattung Hylnell s F. in Europa (H ymenopICnt: Apolelea. 
Co lleticlae). - Mitt. zool. Mus. Berlin 5G. 2: 207-294. 

DITTRICH. R. (I90J): Ven'.clchnis der bls llcr In Schlcslen aufgefundenen H ymcn 
opteren. I. I'\pidae. - Zeitsehr. Ent .. BI·cslnu. N. F .. Heft 28 : 21-5-1. 

DOHN. M .. und D. WEBER (1978): Zur Bedcutung der SollUirblencll Hir dic Saat
gutprodu]etlonell. - Saltl- u. Pflanzgut 19. 9: 140- 14:1. 

D UCK E. ,\. (I11(19): Die Bienen Öslc r relchisch Scll lcsicllS. - Ent. Nai,.:hr. 21: I :!!I- H !l. 

EßMER. A. W. (1969 19iO 1!17! / 197J): Dlc Bienen dcs Genus I-Ialictus Lall'. s. I. im 
GrO(lI'aulll von Linz (Hymenopl cra. Apldae). T eil I. 11. 111 . Nadlll·l.IS und zwei
lcr Anhang. - Naturk. Jnl\l'b. Stadt Llnz 1969: 133- 18~: 1970: 19-82: 197 1 : 63-156: 
1973: 123- 1511. 

(1!J76): Liste der Illltteicuropliiscllcn llallclUs- llllcl IAlslogIoss lllll-Artcn. - Linzc!' 
bio]. Beitl". 8. 2 : 39:1-<105. 

J 11·; 0 rc I< E. H. (1l):IO): H ymenoptc i"<l . In 13HOI·IMER. P .. EI-I HMANN. P .. lind G. UL
MEn: Dlc Tiel'well Mltlclcuropas. Bel. V. Insekten. :!. Tei l. L fg. I Vcrlag Quelle 
und Meycl'. Lcipzig. 1930. 

30 



11001', M. (1!l7 1): Zur Vcrbrcitung dcr hol slcinisehcn Goldwcspcn u n el Stcchimmcn 
(D r itte EI·gHnzung). - SchI'. Naturw. Vcr. Schlesw.· l lolst. 41 : UI - 1I7. 

K H JEGER. R. (lflfH): Ein Beit r ag zur Kennt nis eier Hymeno pter enfuull:l eies Kö n ig· 
I'elt::hes Snchsen . - Wiss . Be i l. Jnlu'csbcl' lcht Nleolni-Gymn. Leipzig: I -·UI. 

MOSCAH. L. (1!lS!l): TI1C uelivlty of the wild bccs (H ym. Apoidea) in H Utlgar i;m 
lucer ncfle lds. - I\cta A g ronomie1.l Aeademiae Sc lclltlnrum Ilungaric<lc !I , 3- 4: 
237- 2119. 

MüLLF;n . 11. (1!lH ): ßclt r iigc zur K enntnis der Biellenrauna Sachsens. - 1\'lItl. Dt. 
Ent. Ges. G. 3- 4: 6S-108. 

N IEMEL ;\, P. (1936): Mitteilung übel' die .. \piden (I l ym.) Finnlands. I. Die Ga tt u n g 
Megnchilc Lall'. - Ann. Ent, Fenn. 2: 2- 20. 

(19·17): Miltei l un~ Llbel' die I\pi(len (l l ym.) F innlands. 2, DIe GnHung E pcolu s 
L .1I1·. - I\nn. En t. Fenn . 13: 3S- U . 

OEHLKE .. J .. und J)YLEWSKI\. M. (1975): Zur Ai en enfHllna 
Ein Beitrag zur' F auna von Nalursdllltzgebictcll deI' 
Apoi d eu). - Beit l' . Ent. B CI'Iin 25. I : :l1)-~ 8. 

dcr I nsel I llddcll sec. 
DI)11 (Ilym enoplcra . 

PEET S. W. (1910): J)lc Panzer sc.:hen Apiderl. Ein Vel'such. si e zu cleul.en und sys le· 
matiseh zu ordnen. - Hannovcl·. Zoo I. Verein 1910: H - 5U. 

P I'I'T I ON I , B. (1!l52): übel' varlabilitüt und Verbreitung d eI' westpalilarlnlsl.'ilcn Ar· 
ten der Gattung Spntulal'lella Pop. (llym . .. \po ldcn). - Z. Wien. eilt. Ges, 37,Ig. 
63: 187-:m~. 

PREUSZ. G. (1980): Vori.lUsselzun gen und Möglichkeiten f il l ' II i1fsmaUlwllmcn zur 
Erhaltung und Fö rderung von Stech immcn In deI' ßundesl'epublll, Deulschland. 

- Natul' und Lancl sChart .:i:i, I: 20- 26. 

HAPP, D. (1938): Die Bienen Thüringens 
faunist iseh · ölw]og i schen Geog raphie. 
kunde), 1936, 

lInlCI" besondel'cr I)el'ücksichtlgung der 
I. f\urlage. ErCtu·\ (Museunl fih" Natul'· 

Il.ICH ARDS, O. W. (1937): J\ stud y or the BI'itis ll Speclcs oC Epeolus Latl·. and 
Ihel r Rllces , wllll n key to tlle Speeies o f Colletes ( lIymcn. J\pidae). 

- Trnns. Soe. Bl'it. Enlomol. 4. 2: 89-130, 

nUSZKOWS IO. A. (1968): Oblol Lucel'ny pl'zez tl'zrnlele. - Pllm. Pul. 3 1 : 1lI!.1- 20U. 

(1!l69 11): 1l0sliny pokal'l1\owe lrzmlelu lesllego - 130mblls pmtOl'llln (L .) I Jego 
znaezenlc Gospodlll'cze. - P:1In, Pu l. 36: 3"0- 354. 

( 1!}(i9 b): Hosliny Pokarmowe Il'zmicln parkowego - B o ml)lIS hyjlnol'u1ll (L.) i 
jego znnczenlc gospoclal'czc . - Pam. Pul. 36: :121 - :1311. 

SCHIRMEn. K . (111 11): Beitrüge zur Kenntnis dCI' I l ymcnoplcrenralma d er P rovinz 
Branclenbu rg. - ßerl. E. Zt schr. .:i6: 153- 171. 

SCH M I EDE I{NEC I-IT. O. (1930): Die lIymenopteren N o rd- und Mittelcu r upas. - 2. 
Aur!. Ver lag von Guslav Fisch er, ,Jenn. 1930. 

SC H üTZE. K. · T. (192 1): Die I\piden (Bienen) deI' Lau sitz, - Fest sdu'ih ZUI' Feie r des 
75jähl' lgell Bes telIens der n:llurwiss. Gcs. I si s Bautzen, 1921. 

STOECKHERT. E, (1929): ü be r eine neue Eri lldes-AI·t (llym . .. \nid.). - DL Entom. 
Z. 1929: 113- 120, 

STOECK H EIlT, F. K. (195~): Fauna Apo idcorllm Cermaniae, - I\bh. Bayer. Alwd. 
Wiss .. Mutll.- nlll, 1 .. 1. N, F. 65: 1- 81. 

SUSTERA, Q. (1958): übers i cht des System s d e r paUiarklisehell und mitteleul'optii · 
schen G;:tllungen deI' Suncl'familie Anoidca ( liymcnoplel·a). - Aeta Ent. Mus. 
Nut. Prngne 32: 4<13- <163. 

TKALCO, ß. (1961): Bemer kun gen zur Taxonomie clnlgc!' paHilll'ktischer Arten der 
Familie Megachll l c.lue (llym. I\poideu). - Aeta ent. bollcmo s iov. 64: 91 - I O~. 

31 



TQHI( /\ , V. ( 1!lI:l): D IC Bienen der Pruvillz PUSl!tl - Ztsdu·. !lalun\,. Vel". Posen 
191:1; 97- IIH. 

- (19J:i): Nuchtrüt:; (: zu mein l!l' Veröffen tli chung Ober .. Die Bienen der Pruvinz 
Posen ". - Deu tsche Wissenschartliehe ZeItsch I". Hi t' Polen 26 : 83-9~ . 

VOGEL . S. (1976): L ysimachla: ölblull1en der Holarktis, - Die Natul'\vissenst..'h;Htcn 
GJ, I: ~~. 

WEBI:::H, IJ .. und M. DORN (1979): Errahrungen beim Einsatz dei' Blattschneidei'· 
b iene Megachile IKl elften (Pz.) zur Bestäubung von Luzel'ne im Gewächshaus. -
Saat- u nd Pflanzgut 19. 6: 108-110. 

WOLF, H, (1956): Nassau ische Bienen (H ym, A poldea) - Jb. Nass, Vel', Natul'k, 92: 
37---49. 

An schrif l des-Verfasse rs: 

Cuntcl' ßa ldovsk i 

DDR - 8900 C ö r I i l Z. Licbigsl l', 6/ 41 - 15 

l:; i;,,:c lI \,CI'IUI; l ies Staatlichen Mliseums Hi r Na l m ' lw n de GürlH~ - Fun:id lllllgsS lc lic -

Alle Recht e v orbehi.llt cn 

PI' llllCd In lIlc Ccr ml.ln Demokratie Republle - Druckgenehmigung NI'. J 174/8J 

Graphisch e Werkstätten Zitlau 111/28/ 14 3920 1100 

32 


